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Aktuelles Ortsgeschehen

Erweiterung Industrie- und Kulturlehrpfades

Am Sonntag, dem 11. Februar 2024 fand die feierliche Einwei-
hung weiterer vier Stelen zum Industrie- und Kulturlehrpfad 
unseres Heimatvereins statt.   Mehr dazu lesen Sie auf Seite 25.

13.02.2024 Fasching - Die Kinder der Vorschule und des Hortes besuchen das Rathaus

                  

VORANKÜNDIGUNG Bibliothek

Veranstaltung des Medienchamäleon
Künstliche Intelligenz – Einblicke in die Zukunftstechnologie 

Datum:  18.04.2024 Zeit:   16.00 bis 18.00 Uhr  

Ort:   Bibliothek Hartmannsdorf, Carl-Kirchhof-Straße 27

 
 
Wir bitten um Voranmeldung unter Tel. 03722- 409668 
oder per E-Mail: info@bibliothek-hartmannsdorf.de
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

ich hatte Sie in der diesjährigen Januar-Ausgabe des Gemeinde-
boten zum Sachstand unserer beschlossenen Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan bereits informiert.
Da wir nun insgesamt 6,6 Mio. Euro für die Kreisumlage und die 
FAG-Abgabe aufbringen müssen, gab es am 30. Januar ein Haus-
haltsgespräch mit der Rechtsaufsichtsbehörde über weitere Ent-
scheidungen zum Haushalt.
Wir konnten einen Kompromiss erzielen, welcher einen neuen 
Beschluss der Haushaltssatzung nicht erforderlich macht. 
Wir haben mit Bescheid vom 08. Februar unsere Haushaltssatzung 
und den Haushaltsplan ohne Beanstandungen bestätigt 
bekommen.
Es wird jedoch eine Nachtragssatzung erforderlich, welche vom 
Gemeinderat im März beschlossen werden soll.
Wir sind in der Lage diese 6,6 Mio. Euro aus unserer Rücklage zu 
begleichen. Es wird aber leider unumgänglich sein, Einsparungen 
bei geplanten Ausgaben zu tätigen. Darüber wird der Gemeinderat 
noch beraten.

Die geplanten Investitionen wie der Straßenbau der Carl-Kirch-
hof-Straße, die weitere Fassadensanierung am Schulgebäude 
sowie die Fertigstellung des Daches vom Vereinshaus sollen 
jedoch umgesetzt werden.
Die finanzielle Unterstützung der Gemeinde für den Betrieb des 
Freibades und des Sportplatzes wird ebenfalls nicht gekürzt.

Am 06. Februar besuchte ich unseren Kindergarten. Es gab dabei 
eine Beratung mit der Geschäftsführerin des Freundeskreises, Frau 
Groß und der Leiterin der Kindertagesstätte, Frau Schindler.
Thema war unter anderem die rückläufige Entwicklung der Kin-
derzahlen in den nächsten drei Jahren. Anschließend besuchte ich 
die „Katzengruppe“, welche ein Lied darbot.     

Nach ihrer erfolgreichen 
Teilnahme an den Youth 
Olympic Games in Gang-
won - Südkorea gab es für 
Mia Meinig einen kleinen 
Empfang im Rathaus. 
Nochmals ein herzlicher 
Glückwunsch an die erste 
Olympiateilnehmerin aus 
unserer Gemeinde und 
weiterhin großen sport-
lichen Erfolg. (siehe auch 
Seite )

Der Ausbau des Verbindungsweges zwischen der Chemnitzer 
Straße und dem Kirchfeld hat im Februar begonnen. Wir hatten 
diese Baumaßnahme bereits 2023 ausgeschrieben und vergeben.
Voraussichtlich im April soll die Fertigstellung sein.

Am ersten Abschnitt der Fassadensanierung unseres Schulge-
bäudes sind die letzten Arbeiten erfolgt. Es wird noch einmal die 
Fassade gereinigt. Die Erneuerung der Gewände und die Verfu-
gung der Klinker sind hervorragend gelungen. Ein großes 
Dankeschön an die beteiligten Firmen. Wir sind auch unter den 
veranschlagten Kosten in Höhe von 264.000,00 € mit der end-
gültigen Summe von ca. 220.000,00 € geblieben.

Mit Beschluss des Sächsischen Oberverwaltungsgerichts vom 27. 
November 2023 wurde die Verlängerung der bergrechtlichen 
Bewilligung hier: Antrag auf Zulassung der Berufung für den 
geplanten Gesteinsabbau in Mühlau, endgültig abgelehnt.
Auch unsere Gemeinde und ortsansässige Firmen hatten die 
Initiative gegen den Gesteinsabbau unterstützt.

Für Ihre Anliegen findet jeden 2. Donnerstag im Monat zu den 
Öffnungszeiten die Bürgermeistersprechstunde statt. Eine 
Terminvereinbarung unter Tel. 03722 402311 ist erwünscht.

Dieser Ausgabe liegt der diesjährige Veranstaltungskalender für 
unsere Gemeinde bei. 
Kulturelle Höhepunkte werden unter anderem 100 Jahre 
Posaunenchor (siehe auch Plakat auf dem Titel) sowie das 
traditionelle Oldtimertreffen sein.

Einige Veranstaltungstermine stehen noch nicht genau fest, 
informieren Sie sich bitte darüber im Gemeindebote oder auf 
unserer Gemeinde-Homepage.

Ihr Bürgermeister 

9
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Bekanntmachung über 
öffentliche Sitzungen

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet statt:
am 21.03.2024, 18.30 Uhr im Rathaus, Ratssaal.

Die weitere Tagesordnung wird gemäß Bekanntmachungssatzung 
der Gemeinde Hartmannsdorf durch Anschlag an den Verkün-
dungstafeln ortsüblich bekannt gemacht. 

Die Einladungen zu den Bau- und Finanzausschusssitzungen wer-
den im Bedarfsfall öffentlich bekannt gemacht.

Im Monat Januar fand keine Gemeinderatssitzung statt.

Rufnummern des Gemeindeamtes

Gemeindeverwaltung

Untere Hauptstraße 111 Tel: 0 37 22/4 02 30
09232 Hartmannsdorf Fax: 0 37 22/9 23 33
e-mail: info@gemeinde-hartmannsdorf.de

         Zimmer Telefon

Bürgermeister 11 40 23-0 

Sekretariat / Gemeindebote 11 40 23 11 

Hauptamt

Amtsleiter 10 40 23 27 

Ausweis-,Pass- 03 40 23 18                                 
und Meldebehörde

Öffentliche Sicherheit 04 40 23 22/40 23 13
und Ordnung

Standesamt / Soziales 08 40 23 17

Gewerbe / Gaststättenrecht 02 40 23 28

Amt für Finanz- und Bauwesen

Amtsleiterin / Liegenschaften 14 40 23 20 

Kassenverwalterin 15 40 23 21

Gemeindekasse / Steuern 01 40 23 34

Bauverwaltung 07 40 23 14/40 23 15

Gemeindebibliothek/ 40 96 68
Carl-Kirchhof-Str. 27 Fax 40 96 79

Vorschule / Schulstr. 1 a 89 03 305

Hort / Friedrichstr. 8 a 95 551
Erziehertelefon 40 83 19

Grundschule  9 34 36
Fax: 40 29 725

Oberschule 40 61 799
Fax: 40 61 801

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
und Bibliothek

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung:
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Freitag 9.00 - 11.00 Uhr

Öffnungszeiten Gemeindebibliothek: 
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Abwasser (03724) 66 93 17

MITNETZ STROM (0800) 2 30 50 70

GAS (0800) 1111 489 20

Becker Umweltdienste GmbH (Fäkal-
schlammentsorgung) (03724) 1301-0

Ärztlicher (03741) 457232 zentrale Rufnummer 
Bereitschaftsdienst oder 116117 (19.00 – 07.00 Uhr)

bundesweite Rufnummer ohne Vorwahl

Allgemeine Rufnummern

Wasser (03763) 40 54 05

Bereitschaftsdienste Telefonnummern

Die Ausweis-, Pass- und Meldebehörde ist zusätzlich jeden 4. 
Samstag im Monat von 9:00 - 11:00 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Beachtung, dass samstags keine EC-Karten-
zahlung möglich ist. 

Telefonseelsorge: 0800-1110111 oder 0800-1110222     
anonym, gebührenfrei, 08000 116 016 (Hilfetelefon 
rund um die Uhr „Gewalt gegen Frauen“

Sprechzeiten der Bürgerpolizistin im PR Burgstädt
jeden 2. Donnerstag im Monat von 14 bis 15 Uhr

POLIZEIDIREKTION CHEMNITZ

Polizeirevier Rochlitz | Standort Burgstädt

Brühl 03 | 09217 Burgstädt

Tel.: +49 3724 128-281 | Fax.: +49 3724 128106

Kerstin.Berthold@polizei.sachsen.de

www.polizei.sachsen.de

In eigener Sache

Reklamationen bei der Zustellung des „Hartmannsdorfer Gemein-
deboten“ bitten wir an die Firma City-Post Mittweida GmbH & 
Co. KG, Tel. 03727/96978-0 o. Fax: 03727/96978-10 zu richten. 
Die fehlenden Exemplare werden durch diese Firma nachgeliefert.

Amtsblatt online

Der „Hartmannsdorfer Gemeindebote“ kann auch im Internet 
gelesen werden. Die pdf-Datei „Hartmannsdorfer Gemeindebote 
online“ ist abrufbar unter: 
http://www.gemeinde-hartmannsdorf.de.

Urheberrechtshinweis (Copyrighthinweis):

Die Verwendung von Texten und Bildern aus dem Amtsblatt der 
Gemeinde Hartmannsdorf „Hartmannsdorfer Gemeindebote“, 
auch auszugsweise, bedürfen der ausdrücklichen, schriftlichen 
Zustimmung der Redaktion. Alle Bilder und Texte unterliegen 
urheberrechtlichem Schutz. Jegliche Kopien und der Nach-
druck, auch auszugsweise, sind nur mit Zustimmung erlaubt. 
Für die Einhaltung des Urheber-, Bild- und Wettbewerbsrechts 
sind die jeweils genannten Autoren der Beiträge (Text/Foto/ 
Grafik) verantwortlich. Die Redaktion
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Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der Durchführung
der Wahl zum Gemeinderat

am 9. Juni 2024

1 Zu wählen ist der

Gemeinde Anzahl Höchstzahl Mindestzahl
Mit- Bewerbe- Unter-
glieder rinnen/Be- stützungs-

werber je unterschriften
Wahlvor-
schlag

Gemein- Hart- 16 24 40
derat mannsdorf

2 Das Wahlgebiet für die unter Punkt 1 bezeichnete Wahl 
wird wie folgt abgegrenzt:

Wahl Wahlgebiet Anzahl Abgrenzung 
zugehöriger des Wahlgebietes/
Wahlkreise Wahlkreises

Gemeinderats- Gemeinde 1 Gemeinde 
wahl Hart- Hartmanns- Hartmannsdorf
mannsdorf dorf 

3 Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen
3.1 Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für 

diese Wahl
 - frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und 

bis
 - spätestens am 4. April 2024, 18.00 Uhr 

schriftlich einzureichen (die elektronische Form ist 
ausgeschlossen) und zwar 
• für die oben benannte Gemeinderatswahl bei dem 
Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses

Gemeindeverwaltung Hartmannsdorf, Zimmer 10, Untere 
Hauptstraße 111, 09232 Hartmannsdorf, 

Montag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
(allgemeine Öffnungszeiten)

3.2 Wahlvorschläge können von Parteien und Wählervereini-
gungen eingereicht werden. Jede Partei und jede Wähler-
vereinigung kann nur einen Wahlvorschlag einreichen. 
Die Zahl der Bewerberinnen und Bewerber eines Wahlvor-
schlages darf die oben genannte Höchstzahl an Bewerbe-
rinnen und Bewerbern in diesem Wahlkreis nicht überstei-
gen. 

4 Inhalt und Form der Wahlvorschläge
 4.1 Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzlichen 

Vorschriften des Gesetzes über die Kommunalwahlen im 
Freistaat Sachsen (Kommunalwahlgesetz – KomWG) und 
der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des 
Innern zur Durchführung des Gesetzes über die Kommu-
nalwahlen im Freistaat Sachsen (Sächsische Kommunal-
wahlordnung – SächsKomWO) aufzustellen und einzurei-
chen. Sie müssen den Bestimmungen über Inhalt und Form 
der Wahlvorschläge in den §§ 6, 6a bis 6e KomWG sowie § 
16 SächsKomWO entsprechen. Dem Wahlvorschlag sind 
die im § 16 Absatz 3 SächsKomWO genannten Unterlagen 
beizufügen:

• Erklärung jeder Bewerberin und jeden Bewerbers, dass sie 
oder er der Aufnahme in den Wahlvorschlag unwiderruflich 
zustimmt und sie oder er nicht für dieselbe Wahl in einem 
anderen Wahlvorschlag als Bewerberin oder Bewerber 
aufgestellt ist,

 • Bescheinigung der zuständigen Gemeinde über die 
Wählbarkeit für jede Bewerberin und jeden Bewerber,

 • Ausfertigung der Niederschrift über die Mitglieder-
/Vertreterversammlung zur Aufstellung der Bewerberinnen 
und Bewerber einschließlich der erforderlichen Versiche-
rung an Eides statt,

 • im Falle der Anwendung von § 6c Absatz 1 Satz 4 KomWG 
eine von dem für den Landkreis oder die Gemeinde 
zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigten 
der Partei oder mitgliedschaftlich organisierten Wählerver-
einigung unterzeichnete schriftliche Bestätigung, dass die 
Voraussetzungen für dieses Verfahren vorlagen, 

 • beim Wahlvorschlag einer mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigung oder einer Partei, deren Satzung nicht 
gemäß § 6 Absatz 3 Satz 1 Nummer 1, Satz 2 des Parteien-
gesetzes der Bundeswahlleiterin oder dem Bundeswahllei-
ter mitgeteilt worden ist, die gültige Satzung zum Nachweis 
der mitgliedschaftlichen Organisation,

 • beim Wahlvorschlag einer nicht mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigung für jede Unterzeichnerin 
und jeden Unterzeichner des Wahlvorschlages eine 
Bescheinigung der zuständigen Gemeinde über ihr oder 
sein Wahlrecht,

 • bei ausländischen Unionsbürgerinnen und Unionsbürgern 
eine Versicherung an Eides statt nach § 6a Absatz 3 
KomWG. 

 4.2 Wählbar in den Gemeinderat sind Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Hartmannsdorf, sofern sie nicht nach § 31 
Absatz 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
von der Wählbarkeit ausgeschlossen sind. 

Bürgerin bzw. Bürger der Gemeinde ist jede und jeder 
Deutsche im Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes und 
jede bzw. jeder Staatsangehörige eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union, die oder der das 18. 
Lebensjahr vollendet hat und seit mindestens drei Monaten 
in der Gemeinde wohnt.

4.3 Als Bewerberin bzw. Bewerber einer Partei oder mitglied-
schaftlich organisierten Wählervereinigung kann in 
einem Wahlvorschlag nur benannt werden, wer in

 • einer Versammlung der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts 
wahlberechtigten Mitglieder im Wahlgebiet (Mitglieder-
versammlung) oder 

 • einer Versammlung der aus ihrer Mitte gewählten Vertrete-
rinnen bzw. Vertreter (Vertreterversammlung)

hierzu in geheimer Wahl gewählt worden ist. In gleicher 
Weise ist die Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewer-
ber festzulegen. Jede stimmberechtigte Teilnehmerin und 
jeder stimmberechtigte Teilnehmer der Versammlung ist 
vorschlagsberechtigt. Den Bewerberinnen und Bewerbern 
ist Gelegenheit zu geben, sich und ihr Programm der 
Versammlung vorzustellen. 

Das Nähere über die Wahl von Vertreterinnen und Vertre-
tern für Vertreterversammlungen, über die Einberufung und 
Beschlussfähigkeit der Versammlungen sowie über das 



  Seite 5Hartmannsdorfer Gemeindebote Ausgabe 22. Februar 2024

Verfahren für die Wahl der Bewerberinnen und Bewerber 
regeln die Parteien und mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigungen durch ihre Satzungen.

Als Bewerberin oder Bewerber in Wahlvorschlägen nicht 
mitgliedschaftlich organisierter Wählervereinigungen 
kann nur benannt werden, wer in einer Versammlung der im 
Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Angehö-
rigen der Wählervereinigung von der Mehrheit der 
anwesenden Angehörigen hierzu gewählt worden ist. In 
gleicher Weise ist die Reihenfolge der Bewerberinnen und 
Bewerber festzulegen. 

Mit dem Wahlvorschlag ist eine Niederschrift über die 
Wahl der Bewerberinnen und Bewerber mit Angaben zu 
Ort, Art und Zeit der Versammlung, Zahl der erschienenen 
Stimmberechtigten und dem Ergebnis der Wahlen einzurei-
chen. Außerdem haben die Leiterin bzw. der Leiter der 
Versammlung und zwei stimmberechtigte Teilnehmerinnen 
oder Teilnehmer an Eides statt zu versichern, dass die Wahl 
der Bewerberinnen und Bewerber in geheimer Wahl erfolgt 
ist und die Bewerberinnen und Bewerber Gelegenheit 
hatten, sich und ihr Programm der Versammlung vorzustel-
len.

 4.4 Die Wahlvorschläge von Parteien und mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigungen sind von dem für das 
Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungs-
berechtigten eigenhändig zu unterzeichnen. Besteht der 
Vorstand oder sonst Vertretungsberechtigte aus mehr als 
drei Mitgliedern, genügt die Unterschrift von drei Mitglie-
dern, darunter die der oder des Vorsitzenden oder seiner 
Stellvertreterin bzw. seines Stellvertreters.

Die Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigungen sind von drei 
wahlberechtigten Angehörigen der Vereinigung, die an der 
Versammlung zur Bewerberaufstellung teilgenommen 
haben, eigenhändig zu unterzeichnen.

 4.5 Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer Parteien oder 
Wählervereinigungen erfordern jeweils drei Unterschriften 
nach § 6a Absatz 4 KomWG für jeden der beteiligten 
Wahlvorschlagsträger. Die Wahlvorschlagsträger haben 
unabhängig voneinander jeder ein Aufstellungsverfahren 
nach § 6c KomWG durchzuführen.

5 Vordrucke
Die Vordrucke für Wahlvorschläge, Zustimmungserklärungen, 
Wählbarkeits- und Wahlrechtsbescheinigungen, Niederschrif-
ten über die Mitglieder-/Vertreterversammlungen zur Aufstel-
lung der Bewerberinnen und Bewerber einschließlich zugehöri-
ger eidesstattlicher Versicherungen sind – während der 
allgemeinen üblichen Öffnungszeiten – erhältlich:

• für die Gemeinderatswahl:

Gemeindeverwaltung Hartmannsdorf, Untere Hauptstraße 111 
in 09232 Hartmannsdorf (Zimmer 10), während der allgemei-
nen üblichen Öffnungszeiten erhältlich

6 Hinweise auf Unterstützungsunterschriften
6.1 Jeder Wahlvorschlag muss entsprechend der unter Punkt 1 

angegebenen Mindestzahl von Wahlberechtigten des 
Wahlgebietes, die keine Bewerberinnen oder Bewerber des 
Wahlvorschlages sind, unterstützt werden (Unterstützungs-
unterschriften). Die Wahlberechtigung muss zum Zeit-
punkt der Unterzeichnung des Wahlvorschlags gegeben 

sein. Die Unterstützungsunterschrift muss von der bzw. d e m  
Wahlberechtigten bei der zuständigen Gemeindeverwal-
tung auf einem Unterschriftsformblatt unter Angabe von 
Familienname, Vorname, Geburtsdatum und Anschrift der 
Hauptwohnung sowie des Tages der Unterschrift eigenhän-
dig geleistet werden. Eine Wahlberechtigte bzw. ein 
Wahlberechtigter kann für dieselbe Wahl nur für einen 
Wahlvorschlag eine Unterstützungsunterschrift leisten. Hat 
eine oder ein Wahlberechtigter für dieselbe Wahl für 
mehrere Wahlvorschläge eine Unterstützungsunterschrift 
geleistet, sind alle ihre bzw. seine Unterschriften ungültig. 
Eine geleistete Unterstützungsunterschrift kann nicht 
zurückgenommen werden.

6.2 Die Unterstützungsunterschriften können nach Einrei-
chung des Wahlvorschlags 

• für die Gemeinderatswahl bei der:

Gemeindeverwaltung Hartmannsdorf, Untere Hauptstraße 111, 
Zimmer 3, 09232 Hartmannsdorf

während folgender Zeiten:

Öffnungszeiten
Montag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr ,13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
(allgemeine Öffnungszeiten)

bis 4. April 2024, 18.00 Uhr, geleistet werden.

Die Wahlberechtigten haben sich auf Verlangen zur erfor-
derlichen Identitätsfeststellung auszuweisen.

Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder wegen einer 
körperlichen Beeinträchtigung gehindert sind, die Gemein-
deverwaltung aufzusuchen, können die Unterstützung 
durch Erklärung vor einer oder einem Beauftragten der 
Gemeindeverwaltung ersetzen. Dies haben sie bei der oder 
dem Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses spätes-
tens bis 28. März 2024 schriftlich zu beantragen; dabei sind 
die Hinderungsgründe glaubhaft zu machen.

6.3 Der Wahlvorschlag einer Partei oder mitgliedschaftlich 
organisierten Wählervereinigung, die aufgrund eines 
eigenen Wahlvorschlags

a) im Sächsischen Landtag vertreten ist oder 
b) seit der letzten Wahl im Gemeinderat der Gemeinde ver-
treten ist 

bedarf abweichend von 6.1 keiner Unterstützungsunter-
schriften. Dies gilt entsprechend für den Wahlvorschlag 
einer nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereini-
gung, wenn er zusätzlich von der Mehrheit der für die 
Wählervereinigung Gewählten, die dem Gemeinderat zum 
Zeitpunkt der Einreichung angehören, unterschrieben ist.

Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer Parteien oder 
Wählervereinigungen bedürfen dann der Unterstützungs-
unterschriften, wenn dies für mindestens einen Wahlvor-
schlagsträger erforderlich ist. 

7 Informationen zum Datenschutz bei der Aufstellung 
von Wahlvorschlägen

Indem die Wahlbewerberinnen und -bewerber im Rahmen 
der Aufstellungsversammlung der Versammlungsleiterin 
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Öffentliche Bekanntmachungen

bzw. dem Versammlungsleiter die für die Erstellung des 
Wahlvorschlags (Anlage 16 SächsKomWO) notwendigen 
personenbezogenen Daten mitteilen, die Zustimmungser-
klärung (Anlage 17 SächsKomWO) und – soweit sie 
Bürgerinnen bzw. Bürger anderer Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union sind – eine Versicherung an Eides statt 
gemäß § 6a Absatz 3 KomWG abgeben, entstehen für die 
den Wahlvorschlag aufstellende Partei bzw. Wählervereini-
gung aktive datenschutzrechtliche Hinweispflichten nach 
Artikel 13 der Datenschutz-Grundverordnung. Es wird 
empfohlen, der Bewerberin oder dem Bewerber im 
Rahmen der Aufstellungsversammlung ein standardisiertes 
Merkblatt entsprechend dem Musterformular 1 unter 
https://www.datenschutz.sachsen.de/informationspflichte
n.html auszuhändigen. Dabei ist darauf hinzuweisen, dass 
die Zustimmungserklärung trotz einer eventuellen 
datenschutzrechtlichen Geltendmachung der Berichtigung 
und Löschung materiell-rechtlich weiter gültig bleibt (§ 6a 
Absatz 2 Satz 2 KomWG).

8 Die unter Punkt 1 benannte Wahl wird gemäß § 57 Absatz 2 
KomWG organisatorisch mit der Wahl zum Europäischen 
Parlament verbunden.

Hartmannsdorf, den 15.02.2024

Weinert, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht 
nach dem Bundesmeldegesetz (BMG) 
über Gruppenauskünfte vor Wahlen 

anlässlich der Landtagswahl 2024

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u. a. Trägern von Wahlvorschlägen 

Gemäß § 50 Absatz 1 BMG vom 3. Mai 2013 (BGBl. I S. 1084), 
zuletzt geändert durch Artikel 22 des Gesetzes vom 19. Dezember 
2022 (BGBl. I S. 2606), darf die Meldebehörde Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die 
in § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung das 
Lebensalter bestimmend ist. Diese umfassen den Familiennamen, 
Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie sofern 
die Person verstorben ist, diese Tatsache. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person 
oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die 
Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat sie 
spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen oder zu vernichten. Eine Erteilung von Auskünften 
unterbleibt nach § 50 Absatz 6 BMG, wenn eine Auskunftssperre 
nach § 51 BMG vorliegt oder soweit die betroffene Person der 
Übermittlung ihrer Daten nach § 50 Absatz 5 BMG widersprochen 
hat.

Anträge auf die Eintragung einer Übermittlungssperre sind 
schriftlich oder mündlich (nicht fernmündlich) zur Niederschrift 
an die Gemeindeverwaltung Hartmannsdorf

Ausweis-, Pass- und Meldebehörde
Untere Hauptstraße 111
09232 Hartmannsdorf

zu richten. Eine Begründung ist nicht erforderlich.

Bereits früher eingelegte Widersprüche gegen Auskünfte vor 
Wahlen gelten fort, falls sie nicht an eine bestimmte Wahl 
gebunden waren. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Haushaltssatzung der Gemeinde Hartmannsdorf
für das Haushaltsjahr 2024

Aufgrund von § 74 der Sächsischen Gemeindeordnung in der 
jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat in der Sitzung am 
21.12.2023 folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024, der die für die 
Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie die eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird:

im Ergebnishaushalt mit dem  
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 11.654.900 €
- Gesamtbetrag der ordentlichen 

Aufwendungen auf 11.612.100 €
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 

Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf   42.800 €
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf  200.000 €
- Gesamtbetrag der außerordentlichen 

Aufwendungen auf 0 €
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und

Aufwendungen (Sonderergebnis) auf 200.000 €
- Gesamtergebnis auf 242.800 €
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen

des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf 0 €
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen 

des Sonderergebnisses aus Vorjahren auf 0 €
- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im ordent-

lichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 
Absatz 3 Satz 3 SächsGemO 589.100 €

- Betrag der Verrechnung eines Fehlbetrages im Sonder-
ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 
Absatz 3 Satz 3 SächsGemO 0 €

- veranschlagtes Gesamtergebnis auf 831.900 €

im Finanzhaushalt mit dem  
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit auf 11.577.100 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender

Verwaltungstätigkeit auf 10.868.700 €
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf aus 

laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo der 
 Gesamtbeträge der Einzahlungen und Auszahlungen 

aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 708.400 €
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit

auf 500.000 €
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 

auf 1.009.500 €
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus

Investitionstätigkeit auf -509.500 €
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als Saldo

aus dem Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag aus 
laufender Verwaltungstätigkeit und dem Saldo der Gesamt-
beträge der Einzahlungen und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf 198.900 €

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit auf 0 €
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- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf 490.000 €

- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit auf -490.000 €

- Veränderung des Bestandes an Zahlungsmitteln im
Haushaltsjahr auf -291.100 €

festgesetzt.  

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, 
wird auf     770.000 €  
festgesetzt.                                                     

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:  

für die land- und forsttwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf 350 Prozent

für die Grundstücke 
(Grundsteuer B) auf 450 Prozent

Gewerbesteuer auf 340 Prozent

§ 6 
Wesentlichkeitsgrenze für Instandhaltungs- und Instandsetzungs-
maßnahmen bzw. Investitionsvorhaben 200.000 €

Gemeinde Hartmannsdorf, den 12.02.2024  

   

Weinert, Bürgermeister

Hinweis zur öffentlichen Einsichtnahme:
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Jahr 2024 wurde gemäß 
§ 76 Abs. 2 der Sächsischen Gemeindeordnung der Rechtsauf-
sichtsbehörde vorgelegt und durch diese nicht beanstandet. 

Die Haushaltssatzung und der vollständige Haushaltsplan 2024 
mit seinen Bestandteilen und Anlagen liegen in der Zeit vom 
26. Februar 2024 bis zum 08. März 2024 in der Gemeindever-
waltung Hartmannsdorf, Zimmer 14, 09232 Hartmannsdorf, 
Untere Hauptstraße 111, während der Dienstzeiten 
Montag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Dienstag   9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr (bitte klingeln)
Donnerstag  9.00 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag  9.00 Uhr – 11.00 Uhr
öffentlich zur Einsichtnahme aus.

Weinert, Bürgermeister

Informationen

30 Jahre Schwimmbadtechnik Türpe

Bei seinem Besuch der Firma Schwimmbadtechnik Türpe am 12. Januar dieses 
Jahres überbrachte Bürgermeister Uwe Weinert, auch im Namen des Gemein-
derates und der Gemeindeverwaltung, die herzlichsten Glückwünsche anlässlich 
des 30-jährigen Firmenjubiläums. Foto v. l.: Steve Siegel, Birgit Türpe, Jens 
Pastor, Mandy Pastor, Maximilian Winterling, Steffen Türpe und Uwe Weinert.

Nach der Wendezeit war es i typisch, 
dass viele Unternehmensgründungen in Garagen begannen. Ein 
bekanntes Beispiel dafür sind die Apple-Gründer Steve Jobs und 
Steve Wozniak, die ihr Unternehmen ebenfalls in einer Garage 
starteten. Ähnlich verlief die Entwicklung bei Steffen Türpe, dem 
Geschäftsführer von der Schwimmbadtechnik. Im Januar 1994 be-
gann er zunächst nebenberuflich mit dem Abenteuer Schwimm-
badtechnik, bis er im April des folgenden Jahres in die Selbständig-
keit überging. Anfangs nutzte er die Kellerräume seines Ein-
familienhauses als Firmenstandort, doch aufgrund des stetigen 
Kundenwachstums wurde dies bald zu klein. Daher wurde im Jahr 
2000 mit dem Bau eines neuen Gebäudes im Gewerbegebiet 
Hartmannsdorf begonnen, und bereits ein Jahr später konnte die 
Eröffnung stattfinden.

Im Jahr 2009 wurde das Firmengelände um eine Außenanlagen-
ausstellung erweitert, und drei Jahre später wurde eine großzügige 
Ausstellungsfläche angebaut.
Das Unternehmen beschäftigt mittlerweile vier Mitarbeiter, die 
Kunden bei der Planung und Installation von Schwimmbädern 
beraten. Steffen Türpe bietet seinen Kunden ein umfassendes 
Schwimmbad-Rundumpaket, das von der Planung bis zur Fertig-
stellung, inkl. Erd- und Betonarbeiten reicht. Dabei werden 
verschiedene Schwimmbadtypen und -größen angeboten, die den 
individuellen Grundstücksgegebenheiten angepasst werden. 
Zudem werden Poolpflegeprodukte für die perfekte Wasserquali-
tät, Schwimmbadabdeckungen und auch Lösungen zur Tempera-
turregelung, wie Wärmepumpen und Wärmetauscher, des Wassers 
angeboten.
Die Firma übernimmt ebenfalls die Wartung der Schwimmbäder 
sowie die Urlaubspflege und In- und Außerbetriebnahme.
Das 30-jährige Firmenjubiläum ist ein Zeichen für die erfolgreiche 
Firmenstrategie von Steffen Türpe und seinem Team. (mp)

Schwimmbadtechnik Türpe:
Damit Ihr Pool nicht ins Wasser fällt!

n den neuen Bundesländern 

zum 95. Geburtstag
Herrn Reinhold Irmscher

Wir wünschen dem Jubilar alles Gute zum Geburtstag 
sowie Gesundheit und Wohlergehen!

Das Gemeindeamt gratuliert 
nachträglich:



Am Donnerstag, dem 18. Januar dieses Jahres Bürgermeister Uwe 
Weinert, auch im Namen des Gemeinderates und der Gemeinde-verwaltung, den 
Geschäftsführern der HT Protect Feuerschutz und Sicherheitstechnik GmbH 
Herrn Mathias Trinks (li.) und Herrn Roger Hoffmann zum 25jährigen 
Firmenjubiläum.

gratulierte 

Seit der Firmengründung von den beiden Geschäftsführern Herrn 
Hoffmann und Herrn Trinks im Jahr 1998 sind nun schon über     
25 Jahre vergangen.

Auch in den letzten drei sehr schwierigen Jahren konnte HT 
Protect Feuerschutz und Sicherheitstechnik GmbH neue namhafte 
Kunden und Großprojekte, wie aktuell den Verwaltungsbau von 
Red Bull in Leipzig, das Stadtforum in Dresden sowie die Fa. 
Geberit in Lichtenstein-Sankt Egidien, zusätzlich zu den bereits 
bestehenden Stammkunden, wie die Fa. Daimler, Opel oder 
Kaufland, gewinnen. 

Natürlich zählen auch sehr wichtige Firmen in der direkten 
Umgebung, wie Komsa oder Maratex, zu den langjährigen 
Kunden. In einem Vierteljahrhundert Arbeit mit Löschanlagen gab 
es sogar exotische Projekte, wie der Schutz der EDV-Technik in

25 Jahre Sicherheit beim Brandschutz
durch HT Protect GmbH

Visualisierung des Stadtforums in Dresden, das bis 2025 auf dem Ferdinandplatz 
in der Landeshauptstadt entstehen soll

der größten Kupfermine der Welt in Chile oder dem Schutz von 
Medizinzubehör auf einem Hochplateau in Nigeria. All dies war 
allerdings nur aufgrund der sehr hohen persönlichen 
Einsatzbereitschaft des gesamten Teams mit 40 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern möglich. Die Brandmelde- und Löschanlagen 
werden dabei mit modernster EDV-Technik (CAD, BIM*) durch 
Ingenieure selbst designt, durch Monteure selbst installiert und 
entsprechend den gesetzlichen Regelungen durch eigenes 
Servicepersonal gewartet und instandgesetzt. Dafür besitzt die 
Firma HT Protect, als eine von zwei ostdeutschen Firmen, die 
spezifischen VdS-Zulassungen und eine durchgängige Qualitäts-
sicherung (QM) nach DIN ISO 9001. 

Im gewerblichen (Monteure, Servicetechniker), kaufmännischen 
und ingenieurtechnischen Bereich bildet die Firma HT Protect 
neue Mitarbeiter selbst aus und ermöglicht über Praktika schon 
vorab einen ersten Einblick in die interessanten Tätigkeiten.
Aber nicht nur die Arbeit bestimmt beim Team den einzigartigen 
Zusammenhalt, denn bei entspannten Firmenevents mit 
Showvorführungen und/oder sportlicher Betätigung, zuletzt im 
Camp David Resort in Leipzig beim Drachenbootrennen, wird 
dieser auf eine angenehme Weise gefestigt. 

Die Firma HT Protect wird auch in Zukunft, wie in den letzten 
Jahren, die sportlichen Aktivitäten in der Gemeinde, insbesondere 
die Fußball-Jugendmannschaften, weiter unterstützen.

Der „heiße Draht“ zur Freiwilligen Feuerwehr wird sicherlich auch 
nicht abkühlen.   (rh)

* BIM = Building Information Modeling

Blick auf das Firmengebäude der HT Protect Feuerschutz und 
Sicherheitstechnik GmbH An der alten Salzstraße 2 im Hartmannsdorfer 
Gewerbegebiet 

Das Team beim Drachenbootrennen auf dem Schladitzer See, der  nördlich von 
Leipzig liegt
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Am Mittwoch, dem 7. Februar dieses Jahres begrüßte Bürger-
meister Uwe Weinert die 16-jährige Mia Meinig im Rathaus.

Grund dafür war die Teilnahme der Hartmannsdorferin an den 
Olympischen Jugendspielen (YOG  - Youth Olympic Games)*, die 
2024 in den südkoreanischen Städten Gangneung und 
Pyeongchang, beide in der Provinz Gangwon-do, stattfanden.
In der Zeit 

78 Nationen um Medaillen. Die Olympischen 
Jugendwinterspiele erlebten in Südkorea ihre vierte Auflage. 
Zuvor waren 2012 Innsbruck (Österreich), 2016 Lillehammer 
(Norwegen) und 2020 Lausanne (Schweiz) die Gastgeberorte.
Doch zurück zur Hartmannsdorfer Olympiateilnehmerin.
Inspiriert von ihrem großen Bruder Max begann Mia Meinig 

Nach dem Besuch der 
Grundschule in Hartmannsdorf wechselte sie ab dem fünften 
Schuljahr an das Sportgymnasium Chemnitz. 

So wurde Mia mehrfach Sächsische Meisterin 
und im Jahr 2023 Deutsche Meisterin im Mehrkampf ihrer 
Altersklasse. Einen besonderen Höhepunkt ihrer bisherigen 
Sportkarriere erreichte sie im März 2023, indem Mia beim Viking 
Race (inoffizielle Junioren-Europameisterschaft) in Heerenveen 
(Niederlande) über 1500 m die Bronzemedaille erhielt. Darüber 
hinaus schaffte sie die Qualifikation zum Deutschlandcup in Inzell 
für die Youth Olympic Games in Gangwon in Südkorea im Januar 
2024. Beim „Kräftemessen“ der Konkurrentinnen der 
Altersklassen 16 und 17 aus ganz Deutschland konnte sich Mia in 
der Qualifikation hervorragend durchsetzen. Gemeinsam mit drei 
weiteren Eisschnellläuferinnen und -läufern (zwei aus Thüringen, 
einer aus Bayern und Mia aus Sachsen) 

n Südkorea am Japanischen Meer an den Youth Olympic Games 
für Wintersport teilzunehmen. Diese Olympischen Jugendspiele, 
bei denen nicht die Medaillen, sondern kultureller Austausch, 
Fairplay sowie persönliche Bestleistungen im Vordergrund stehen, 
finden seit 2012 aller vier Jahre statt.

An die 1.900 Athleten aus 78 Ländern traten in 15 Disziplinen 
gegeneinander an. Für Mia Meinig gab es drei Wettkampftage. In 
der Disziplin über 500 m lief sie auf Platz  27 von 33 Teilnehmern. 
Auf die Frage, was die Paradedisziplin von Mia Meinig sei, 
antwortete diese: „Meine Lieblingsdistanz sind die 1500 m. Ich 
liebe diesen Mix aus Sprint und Langstrecke.“
Und über diese 1500 m schaffte Mia Platz 21 von ebenfalls 33 
Athleten und im Massenstart sogar Platz 12 im Vorlauf. 

vom 19. Januar bis zum 1. Februar kämpften dort 
Jugendliche aus 

t, im Januar 2024 
i

im 
Alter von fünf Jahren mit dem Eisschnelllauftraining beim 
Eisschnelllaufclub Chemnitz e.V.. 

Bald konnte sie erste 
Erfolge erzielen.  

wurde sie vom Deutschen 
Olympischen Sportbund anschließend nominier

Bürgermeister empfängt
Hartmannsdorfer Olympionikin

Nach eigenen Aussagen wäre Mia natürlich gern persönliche 
Bestzeiten gelaufen. Dies gelang jedoch aufgrund der dortigen 
Eisbedingungen nur sehr wenigen Sportlern. Neben neuen 
Erfahrungen bleiben für Mia jede Menge Highlights in 
Erinnerung, wie die Eröffnungszeremonie der Youth Olympic 
Games, die ähnlich wie bei "normalen" Olympischen Spielen 
gestaltet war. Ebenso schwärmt sie von der großen Gastfreund-
schaft an den Wettkampfstätten und im Olympischen Dorf. Die 
tolle Atmosphäre in der Eislaufhalle: viel Publikum, große 
Leinwände, Kameras, Ankündigung der Sportler in mehreren 
Sprachen, also insgesamt eine tolle Stimmung trieben die 
Sportlerinnen und Sportler förmlich zu optimalen Leistungen an. 
Und nicht zuletzt ist es auch schön, wenn durch die Wettkämpfe 
viele Freundschaften mit Sportlern aus aller Welt entstehen. 
Angesprochen auf  Vorbilder aus der Eisschnelllaufszene, meinte 
sie: „Natürlich kommt man um holländische Athleten als Orien-
tierung nicht umhin. Ganz besonders bin ich von der 24-jährigen 
Femke Kok begeistert.“ Mias Ziel ist es, Profisportlerin zu werden 
und sich somit stets intensiv auf Wettkämpfe vorbereiten zu 
können. Ihr derzeitiger Trainer Tony Seidenglanz wird sie sicher 
auch zukünftig hervorragend betreuen, beraten und motivieren.
Für Mia sollte es aber noch einen weiteren Höhepunkt geben. Am 
Tag nach der Rückkehr aus Südkorea wurde Mia ganz 
überraschend und sehr herzlich von Freunden, u. a. aus der 
Grundschule und vom TSV 1862 Hartmannsdorf, empfangen, was 
sie sehr berührte. Obwohl Mia mangels Freizeit nur noch wenig 
Zeit für das Geräteturnen hat, versucht sie die Verbindung zum 
TSV 1862 aufrechtzuerhalten. Und die Hartmannsdorfer Freunde 
zeigen damit, dass man sie nicht vergessen hat.

Liebe Mia, sicher auch im Namen aller Hartmannsdorferinnen und 
Hartmannsdorfer, alles Gute für die Zukunft, viele tolle Erlebnisse 
und natürlich den ein oder anderen weiteren Erfolg. (jm/jt)

*Hintergrund:
Die Idee der offiziellen Olympischen Jugendspiele (es gibt natürlich nicht 
nur Olympische Jugend-Winterspiele, sondern ebenso Olympische 
Jugend-Sommerspiele) entwickelte erstmals der österreichische 
Industriemanager Johann Rosenzopf  im Jahr 1998.
Es war eine Reaktion auf die weltweit wachsende Besorgnis über 
Fettleibigkeit bei Kindern und die sinkende Teilnahme von Jugendlichen 
an sportlichen Aktivitäten. Das Konzept richtete sich ganz besonders an 
die Jugendlichen in den Industrienationen. Zudem war Rosenzopf davon 
überzeugt, dass eine Jugendversion der Olympischen Spiele dazu 
beitragen würde, die Teilnahme an den Olympischen Spielen zu fördern. 
Nach jahrelanger Skepsis und Desinteresse seitens des IOC (Inter-
nationales Olympisches Komitee) gegenüber den Plänen von Johann 
Rosenzopf kündigte IOC-Präsident Jacques Rogge am 6. Juli 2007 auf der 
119. IOC-Sitzung in Guatemala-Stadt offiziell die Pläne für die 
Olympischen Jugend-Sommerspiele an. Diese wurden schließlich dann 
im Jahr 2012 mit 204 teilnehmenden Nationen in Singapur ausgetragen.
Am 12. Dezember 2008 gab das IOC bekannt, dass das österreichische 
Innsbruck im Jahr 2012 Gastgeber der ersten Olympischen Jugend-
Winterspiele sein wird.
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Mia vorm 
bei der Erwärmung

Wettkampf höchste Konzentration
während des Laufes

... bei der Startaufstellung
mit Live-Ankündigung

Sichtlich gefreut hat sich die sympa-
thische Hartmannsdorferin über die 
Aufmerksamkeit, die Bürgermeister Uwe 
Weinert, auch im Namen der Gemeinde-
räte und der Gemeindeverwaltung, 
überreichte.
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Bevölkerungspyramide der Gemeinde Hartmannsdorf (Stand 31.12.2023)
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Die Entwicklung der Einwohnerzahlen in Hartmannsdorf in den letzten 22 Jahren
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Rund 84,7 Millionen Menschen in 
Deutschland zum Jahresende 2023
- Pressemitteilung Statistisches Bundesamt -

Pressemitteilung Nr. 035 vom 25. Januar 2024
WIESBADEN – Zum Jahresende 2023 lebten in Deutschland 
nach einer ersten Schätzung des Statistischen Bundesamtes 
(Destatis) rund 84,7 Millionen Menschen. Gegenüber dem 
Jahresende 2022 wuchs die Bevölkerung damit um gut 0,3 
Millionen Personen. Der Zuwachs entspricht dem Durch-
schnitt der Jahre 2012 bis 2021 und war deutlich geringer als 
im Jahr 2022, in dem die Bevölkerungszahl vor allem infolge 
der starken Zuwanderung aus der Ukraine um 1,1 Millionen 
Menschen gestiegen war.
Die Nettozuwanderung (Saldo aus Zu- und Fortzügen) war 
auch im Jahr 2023 die alleinige Ursache des Bevölkerungs-
wachstums. Wie in allen Jahren seit der deutschen Vereini-
gung fiel die Bilanz der Geburten und Sterbefälle auch 2023 
negativ aus, da erneut mehr Menschen starben als geboren 
wurden.

Geburtendefizit mit mindestens 320.000 etwa auf 
Vorjahresniveau
Die Zahl der Geburten ging 2023 gegenüber dem Vorjahr um 
etwa 7 % und die Zahl der Sterbefälle um rund 4 % zurück. 
Ausgehend von den bereits vorliegenden Meldungen der 
Standesämter ist für das Jahr 2023 mit 680.000 bis 700.000 
Geborenen zu rechnen (2022: 738.819). Die Zahl der 
Gestorbenen betrug mindestens 1,02 Mio. (2022: 1,07 Mio.; 
zur Zahl der Sterbefälle siehe die Pressemitteilung vom 9. 
Januar 2024 auf unserer folgenden Seite).

Aus der Schätzung der Geburten- und Sterbefälle ergibt sich ein 
Geburtendefizit (Differenz zwischen Geburten und Sterbefällen) von 
mindestens 320.000. Dies entspricht etwa dem Niveau des Vorjahres   
(-328.000) und ist deutlich höher als im gesamten Zeitraum von 1991 
bis 2021.

Hohe Nettozuwanderung, jedoch deutlich niedriger als 2022
Die Nettozuwanderung wird für 2023 auf 680.000 bis 710.000 
Personen geschätzt. Im Vergleich zu den Jahren mit besonders starker 
Fluchtmigration 2015 (+1,14 Millionen) und 2022 (+1,46 Millionen) 
war die Nettozuwanderung 2023 damit deutlich geringer. Im 
langfristigen Kontext war sie allerdings auf hohem Niveau und 
vergleichbar nur mit den Jahren 1991 (+603.000) und 1992 (+782.000), 
als viele Spätaussiedlerinnen und Spätaussiedler aus der ehemaligen 
Sowjetunion sowie Kriegsflüchtlinge aus dem ehemaligen Jugos-
lawien nach Deutschland kamen.

© Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024
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1,02 Millionen Sterbefälle im Jahr 2023
Sterbefallzahlen im Dezember 2023 um 7 % unter 
dem mittleren Wert der Vorjahre

Pressemitteilung Nr. 011 vom 9. Januar 2024
WIESBADEN – Im Jahr 2023 sind in Deutschland nach vorläufigen 
Ergebnissen einer Sonderauswertung des Statistischen Bundes-
amtes (Destatis) 1,02 Millionen Menschen gestorben. 

Die Zahl der Sterbefälle ist damit im Vergleich zum Vorjahr um 4 % 
oder etwa 45.000 Fälle gesunken.
Im Dezember 2023 lagen die Sterbefallzahlen um 7 % unter dem 
mittleren Wert der vier Vorjahre.

Sterbefallzahlen trotz Alterungseffekt im Jahr 2023 gesunken 
Aufgrund des zunehmenden Anteils älterer Menschen an der 
Bevölkerung wird seit mehr als 20 Jahren mit einer jährlich 
steigenden Zahl der Sterbefälle in Deutschland gerechnet. 
Gleichzeitig stieg die Lebenserwartung vor Beginn der Corona-
Pandemie tendenziell an. Der Effekt der steigenden Lebens-
erwartung schwächte damit den Alterungseffekt ab. In den 
Pandemiejahren 2020 bis 2022 war der Anstieg der Sterbefälle 
dann stärker ausgeprägt als in fast allen Jahren zuvor, die 
Lebenserwartung sank (siehe PM Nr. 293 vom 25. Juli 2023). 
Ausgehend von einem entsprechend hohen Niveau von 1,07 Mio 
Gestorbenen im Jahr 2022 sind die Sterbefallzahlen 2023 erstmals 
seit 2019 im Vorjahresvergleich wieder gesunken.

Grippewellen prägten Entwicklung der Sterbefallzahlen zu 
Jahresbeginn 
Im Januar 2023 lag die Zahl der Sterbefälle in Deutschland 14 % 
über dem mittleren Wert (Median) der Jahre 2019 bis 2022 für 
diesen Monat. Bereits kurz vor dem Jahreswechsel hatte laut dem 
Influenza-Wochenbericht des Robert Koch-Instituts (RKI) eine 
Grippewelle ihren Höhepunkt überschritten. Auch die Zahl der 
COVID-19-Todesfälle erreichte zu dieser Zeit erneut ein 
zwischenzeitliches Maximum. 
Im Zuge des Abklingens dieser Erkrankungswellen gingen auch 
die gesamten Sterbefallzahlen zu Jahresbeginn zurück, sodass die 
Zahl der Sterbefälle im Februar (+2 %) im Bereich des 
Vergleichswertes der vier Vorjahre lag. Laut Influenza-
Wochenbericht waren die Kriterien für eine Grippewelle in den 
Kalenderwochen 9 bis 14 (27. Februar bis 9. April) erneut erfüllt. 
Zeitgleich mit der hohen Zahl an Atemwegserkrankungen stiegen 
die Sterbefallzahlen im März (+9 %) wieder an. 

Von Frühjahr bis in den Herbst kaum Auffälligkeiten bei den 
Sterbefallzahlen 
Im April (+2 %) gingen die Sterbefallzahlen mit dem Ende der 
Grippewelle wieder zurück, sodass sie in diesem Monat wieder im 
Bereich des Vergleichswertes lagen. Im Mai (+5 %) lagen sie dann 
wieder über dem mittleren Wert der vier Vorjahre. 

09. Januar 2024 - Wie wirken sich besondere Ereignisse 
(beispielsweise ein erhöhtes Infektionsgeschehen bei Atemwegs-
erkrankungen oder Hitzewellen) auf das aktuelle Sterbegeschehen 
aus? Für eine erste Einschätzung zu derartigen Fragenstellungen 
stellt das Statistische Bundesamt vorläufige Auszählungen von 
Sterbefallmeldungen der Standesämter nach Tagen, Wochen und 
Monaten als Sonderauswertung zur Verfügung. Aufgrund der 
zeitlich verzögerten Bereitstellung vollständiger Daten wurde 
anlässlich der Coronapandemie ein Schätzmodell zur Hoch-
rechnung unvollständiger Daten entwickelt. Damit lassen sich 
bundesweite Sterbefallzahlen aktuell bis zum 31. Dezember 2023 
bereitstellen. Erste vergleichbare Ergebnisse für alle Bundesländer 
liegen nach etwa vier Wochen vor.

Entwicklung im Jahr 2023
Im Januar 2023 lag die Zahl der Sterbefälle in Deutschland 14 % 
über dem mittleren Wert (Median) der Jahre 2019 bis 2022 für 
diesen Monat. Bereits kurz vor dem Jahreswechsel hatte laut 
Influenza-Wochenbericht des Robert Koch-Instituts (RKI) eine 
Grippewelle ihren Höhepunkt überschritten. Auch die Zahl der 
COVID-19-Todesfälle erreichte zu dieser Zeit erneut ein 
zwischenzeitliches Maximum. Im Zuge des Abklingens dieser 
Wellen sind auch die gesamten Sterbefallzahlen zu Jahresbeginn 
zurückgegangen, sodass die Zahl der Sterbefälle im Monat  
Februar (+2 %) im Bereich des Vergleichswertes lag. Laut 
Influenza-Wochenbericht waren die Kriterien für eine 
Grippewelle von Kalenderwoche 9 bis 14 erneut erfüllt. Zeitgleich 
mit der hohen Zahl an Atemwegserkrankungen sind die 
Sterbefallzahlen im März (+9 %) wieder angestiegen. Im Monat 
April (+1 %) gingen die Sterbefallzahlen mit dem Ende der 
Grippewelle wieder zurück, sodass sie in diesem Monat wieder im 
Bereich des Vergleichswertes lagen. Im Mai (+5 %) lagen sie dann 
wieder über dem mittleren Wert der vier Vorjahre. Ab Juni 
bewegten sich die Sterbefallzahlen zumeist in dessen Bereich oder 
darunter. Zum Jahresende lagen die Sterbefallzahlen im November 
im Bereich des mittleren Wertes der vier Vorjahre, im Dezember 
dann deutlich darunter (- 7 %).

© Statistisches Bundesamt (Destatis), 2024

Sonderauswertung zu den Sterbefallzahlen
der Jahre 2020 bis 2023

Ab Juni 
Bereich oder darunter. 

Neues saisonales Muster der Pandemiejahre beeinflusst 
Vergleich mit den Vorjahren 
Zum Jahresende lagen die Sterbefallzahlen im November im 
Bereich des mittleren Wertes der vier Vorjahre, im Dezember dann 
deutlich darunter (-7 %). Bei der Einordnung des Saisonverlaufes 
der Sterbefallzahlen ist zu berücksichtigen, dass sich in den drei 

Jahren der Corona-Pandemie 
(2020 bis 2022) ein saisona-
les Muster gezeigt hat, bei 
dem die Sterbefallzahlen 
zum Jahresende deutlich und 
im Vergleich zu vorpande-
mischen Jahren in unge-
wöhnlichem Maße ansteigen. 
Dieses Muster wird im aktu-
ellen Vergleich der Sterbe-
fallzahlen des Jahres 2023 
mit dem mittleren Wert der 
vier Vorjahre 2019 bis 2022 
berücksichtigt.
Im Vergleich zu vorpande-
mischen Zeiten waren die 
Sterbefallzahlen somit auch 
zum Jahresende 2023 auffäl-
lig hoch, ebenso wie die 
Verbreitung von Atemwegs-
erkrankungen.

bewegten sich die Sterbefallzahlen zumeist in dessen 
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Raumordnungsplan Wind (ROPW) – Vorabinformation 
aktueller Sachstand

Die Verbandsversammlung des Planungsverbandes Region Chem-
nitz hat am 25. Januar 2024 die Unterlagen des ROPW für die 
Unterrichtung der Öffentlichkeit und der in ihren Belangen 
berührten öffentlichen Stellen (Verfahren nach § 9 Abs. 1 
Raumordnungsgesetz) beschlossen.
Zu den Unterlagen können im Zeitraum vom 16. Februar 2024 bis 
zum 5. April 2024 Stellungnahmen abgegeben werden. Die 
Unterlagen stehen in diesem Zeitraum ausschließlich digital auf 
unserer Homepage (https://www.pv-rc.de/cms/ropw_9_1.php, 
hier dann auch die Daten der Karte im *.shp-Format)  und im 
Beteiligungsportal des Freistaates Sachsen (https://mitdenken. 
sachsen.de/ropw-chemnitz) zur Verfügung. Ein entsprechendes 
Schreiben zur Unterrichtung geht Ihnen rechtzeitig vor dem 16. 
Februar 2024 zu.
Soweit Sie zur Vorbereitung  für Ihre Stellungnahme bereits vor 
dem o.g. Zeitraum die Unterlagen benötigen, können Sie als 
Arbeitsgrundlage die Unterlagen des TOP 5 der Verbands-
versammlung auf der Homepage unseres Verbandes (https:// 
www.pv-rc.de/ccount/click.php?id=download_045) verwenden. 
Wenn Sie die digitalen Daten der sich darin befindenden Karte 
benötigen, wenden Sie sich bitte an meine Kolleginnen Frau 
Fickenwirth (0375 289 405 17; cornelia.fickenwirth@pv-rc.de) 
bzw. Frau Heinold  (0375 289 405 16; kathrin.heinold@pv-rc.de). 
Soweit Ihnen die digitalen Daten nicht ausreichen, senden Ihnen 
meine Kolleginnen auf Anfrage auch eine Karte Ihrer Gemeinde 
(vergrößerter Kartenausschnitt der Karte im ROPW mit topo-
graphischer Karte im Hintergrund) im *.pdf-Format zu.
Zur Information für jedermann bieten wir im oben genannten 
Beteiligungszeitraum öffentliche Informationsveranstal-
tungen von 19 bis 21 Uhr wie folgt an:

Stadt Chemnitz - 21. Februar 2024          
LUXOR Kongress- und Veranstaltungszentrum,
Hartmannstraße 9-11,09111 Chemnitz, kleiner Saal

Landkreis Zwickau - 22. Februar 2024          
Rathaus Stadt Zwickau, 
Hauptmarkt 1, 08056 Zwickau, Bürgersaal

Landkreis Mittelsachsen - 26. Februar 2024          
BSZ "Julius Weisbach" Freiberg, 
Schachtweg 2, 09599 Freiberg

Erzgebirgskreis - 05. März 2024             
Landratsamt, Paulus-Jenisius-Straße 24, 
09456 Annaberg-Buchholz; Kreistagssaal

Vogtlandkreis - 06. März 2024             
Landratsamt Vogtlandkreis,
Postplatz 5. 08523 Plauen, Kreistagssaal

Über die Termine wurde auf der Verbandsversammlung bereits 
informiert. Sie stehen auch auf unserer Homepage:
(https://www.pv-rc.de/cms/ropw_regionalkonferenzen_2024.php).
Gerne können Sie diese auch mit Ihrer Homepage verlinken.

Unabhängig der öffentlichen Informationsveranstaltungen bieten 
wir auf Anfrage auch Infoveranstaltungen in Ihrer Kommune an. 

Thoralf Chladt
Planungsverband Region Chemnitz
Verbandsgeschäftsstelle
Werdauer Straße 62 · 08056 Zwickau
Tel.: +49 375 289 405 12 · Fax: +49 375 289 405 90

Planungsverband Region Chemnitz 
informiert:

Aus den Ämtern

H a u p t a m t / Ausweis-, Pass- und Meldebehörde
Für eine Neuausstellung von Pässen oder Personalausweisen sind 
folgende Unterlagen vorzulegen:
• alte Dokumente
• Geburtsurkunde oder Stammbuch (nur zum Vergleich der Angaben)
• 1 Passfoto je Antrag (für den Reisepass und Personalausweis 

werden zwingend biometrietaugliche Passfotos benötigt) 

H a u p t a m t / Öffentliche Sicherheit und Ordnung

Anliegerpflichten

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Winter geht so langsam zur Neige und der Frühling kommt 
hervor. Um diese Jahreszeit auch in vollen Zügen genießen zu 
können, möchten wir Sie auf Ihre Pflichten als Anlieger hinweisen. 

Darunter fällt die 

• Reinigung der Gehwege und anderer Flächen innerhalb der 
geschlossenen Ortschaft

 • Freihaltung und Reinigung von Schnittgerinnen, Abflüssen, 
Hydranten und Schiebern,

die durch das Streugut verunreinigt und verstopft worden sind. 

Bei all den anfallenden Arbeiten im Garten und Ihren Pflichten als 
Anlieger beachten Sie bitte dennoch die Ruhezeit an Werktagen 
von 22:00 Uhr bis 06.00 Uhr des nächsten Tages sowie an 
Sonnabenden von 12:00 Uhr – 14:00 Uhr und an Sonn- und 
Feiertagen. Nehmen Sie Rücksicht und halten Sie die Zeiten bitte 
ein.

Sollte der Winter doch noch einmal zurückkehren, dann bitte 
denken Sie auch dann noch einmal an Ihre Räum- und Streupflicht: 
• Schneebeseitigung auf Geh- und Überwegen
• Verteilung von Streugut bei Glätte. 

Wichtig! Bitte verwenden Sie lediglich Sand, Split oder Kies als 
Streugut, denn die Verwendung von chemischen Auftaumitteln ist 
nicht gestattet. 
Bitte kommen Sie diesen Montag - Samstag von 06:00 Uhr bis 
20:00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen von 08:00 Uhr bis 18:00 
Uhr nach. 

Zurückschneiden von Bäumen, Hecken und Sträuchern 
Damit ein Baum, eine Hecke oder ein Strauch so richtig gut 
aussieht und niemanden im Straßenverkehr beeinträchtigt oder 
gefährdet, müssen Sie ihn pflegen und zurückschneiden. Dabei 
sollte vor allem geachtet werden, dass die Gehwege und der 
Luftraum über dem Straßenkörper frei sind.
Das Zurückschneiden ist jedoch nur in der Zeit vom 30. Sep-
tember bis 01. März gestattet, um die Tiere zu schützen, die in 
diesem Lebensraum heimisch sind. 
Kommen Sie ihren Pflichten als Anlieger nicht nach oder handeln 
vorsätzlich oder fahrlässig, so kann dies mit einer Geldbuße i.H.v. 
bis zu 500,00 € geahndet werden.

30er Zone auf der Oberen Hauptstraße - Das Ordnungsamt 
bittet um Ihre Aufmerksamkeit
Einigen wird es schon aufgefallen sein – die neu angeordnete 30er 
Zone auf der Oberen Hauptstraße. Diese erstreckt sich seit Anfang 
Februar nunmehr vom Ortseingang bis hin zur Kreuzung am 
Rathaus.
In der Vergangenheit bereits mehrfach im Gespräch und nun in der 
letzten Einwohnerversammlung beantragt, wurde die Beschrän-
kung auf 30 km/h für die gesamte Obere Hauptstraße im Gemein-
derat beschlossen. 
Wir bitten Sie als Bürger/in um Ihr Verständnis, dass dem begrün-
deten Antrag gefolgt wurde. 
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Unsere Bitte daher an Sie: 

• Halten Sie die Geschwindigkeitsbegrenzung ein. 
• Nehmen Sie Rücksicht auf die vorliegende Verkehrssituation 

(Schüler, enge Kurven, Anwohner). 
• Und vermeiden Sie in Ihrem eigenen Interesse Geschwindig-

keitsüberschreitungen, welche von Zeit zu Zeit auch durch das 
zuständige Landratsamt bzw. dem Streifendienst der Polizei 
geahndet werden.

Andere Behörden informieren
Die Polizei informiert

A m t   f ü r   F i n a n z- u n d  B a u w e s e n  / 
Bauverwaltung

Öffentlichkeitsbeteiligung

Erarbeitung von Lärmaktionsplänen in Umsetzung der 
Richtlinie 2002/49/EG über die Bewertung und Bekämpfung 
von Umgebungslärm
Berichterstattung über die Lärmaktionsplanung 2024
Hiermit informieren wir über den aktuellen Stand der erstmals in 
Zuständigkeit des LfULG (Landesamt für Umwelt, Land-
wirtschaft und Geologie) durchgeführten Lärmkartierung 2022 für 
u.a. unsere Gemeinde.
Die Lärmkarten sind im Internet-Kartendienst des LfULG unter 
dem Link https://luis.sachsen.de/fachbereich-laerm.html abrufbar.
In Hartmannsdorf sind 23 Personen mit Lden (Tag) 55-59 Dezibel, 
43 Personen mit Lnight (Nacht) 45-49 Dezibel und 6 Personen mit 
Lnight 50-54 Dezibel betroffen. 
Eine Lärmaktionsplanung ist aktuell nicht vorgesehen.
Hinweise und Anregungen senden Sie an Bau@gemeinde-
hartmannsdorf.de bis zum 12.04.2024.

Hartmannsdorf – Gelände Diamant Fahrradwerke GmbH 

Im Zeitraum vom 02. Dezember 2023, 08.00 Uhr bis 04. De-
zember 2023, 08.00 Uhr wurde in Hartmannsdorf der Stab-
mattenzaun, welcher das Gelände der Firma „Diamant Fahr-
radwerk GmbH“ umzäunt, durch ein unbekanntes Fahrzeug 
beschädigt. 

Das unbekannte Fahrzeug fuhr auf der Heiersdofer Straße in 
Hartmannsdorf in Richtung Mühlauer Straße und kam nach 
links von der Fahrbahn ab und kollidierte mit dem Zaun. 

Der Unfallverursacher verließ den Unfallort pflichtwidrig. 

Der Sachschaden beträgt 300,- Euro 

Wer kann Angaben zum Unfallverursacher machen? 

Unter der Telefonnummer 03737 789-0 werden Hinweise vom 
Polizeirevier Rochlitz entgegengenommen. 

Kathrin Döhler 
Polizeihauptmeisterin 
In Vertretung des Sachbearbeiters Verkehr 

Aus Schwarz wird Blau - Tausch des Versicherungskenn-
zeichens nicht vergessen!

Ab 1.März 2024 wird wieder ein neues Versicherungskennzeichen 
benötigt. Für das Versicherungsjahr 2024/2025 wird das Ver-
sicherungskennzeichen die Farbe Blau haben. 

Versicherungskennzeichen sind unter anderem erforderlich für:
- Leicht- und Kleinkrafträder, zum Bsp. Mofas, Mopeds und 

Roller, die nicht mehr als 50 ccm Hubraum haben und nicht 
schneller als 45 km/h fahren

- Mopeds aus DDR-Produktion mit einer Höchstgeschwin-
digkeit bis 60 km/h

- Quads und Trikes von max. 45 km/h und einen Hubraum von 
max. 50 ccm benötigen ein Versicherungskennzeichen

- Segways und E-Scooter entsprechend der Elektrokleinst-
fahrzeuge-Verordnung

- Krankenfahrstühle mit einer Maximalgeschwindigkeit über 6 
km/h

Vergisst man ein neues Versicherungskennzeichens zu beantragen 
und nimmt weiterhin aktiv am Straßenverkehr mit der „falschen“ 
Farbe teil, macht man sich strafbar nach § 6 PflVG (Pflicht-
versicherungsgesetz). Fehlt der Versicherungsschutz, muss im 
Falle eines Unfalls der Fahrer selbst für entstandene Schäden 
aufkommen. 

Ihre Bürgerpolizistin 
Berthold, PHMin

Hartmannsdorf – Hohe Straße 

In der Zeit vom 10. Januar 2024, 19.00 Uhr bis 11. Januar 2024, 
16.00 Uhr wurde in Hartmannsdorf auf der Hohen Straße 
gegenüber den Hausgrundstücken 8 und 10 ein ordnungsgemäß 
abgeparkter PKW VW Phaeton durch ein unbekanntes Fahr-
zeug, vermutlich beim Ein- und Ausparken, beschädigt. 

Der Unfallverursacher verließ im Anschluss den Unfallort 
pflichtwidrig. 

Der Sachschaden beträgt: 2500 € 

Unter der Telefonnummer 03737 789-0 werden Hinweise vom 
Polizeirevier Rochlitz entgegengenommen. 

Jens Fichtner 
Sachbearbeiter Verkehr 

VORSICHT - vor falschen Gewinnversprechen!

Immer wieder trifft die Polizei auf Menschen, die Opfer von 
Betrügern wurden.
Bekannte Betrugsmaschen sind hierzu der sogenannte 
ENKELTRICK oder Anrufe von FALSCHEN POLIZISTEN. 
Derzeit ist auch eine Häufung von FALSCHEN GEWINN-
VERSPRECHEN zu verzeichnen.
Hierbei rufen die Trickbetrüger meist ältere Personen an. Die 
Rufnummern finden die Täter insbesondere in den örtlichen 
Telefonbüchern unter Beachtung von Vornamen, die in der 
heutigen Zeit nicht mehr so gebräuchlich sind. 
Im Gespräch wird den Opfern mitgeteilt, dass sie als Gewinner zu 
einer Verlosung gezogen wurden, an welcher sie vor geraumer Zeit 
teilgenommen haben. Die Höhe des angeblichen Gewinnes ist 
meist ein fünfstelliger Betrag. 
Den Opfern wird im weiteren Gespräch eingeredet, dass sie erst die 
Gewinnausschüttung erhalten, wenn sie „Bearbeitungsgebühren“ 
bezahlen. 



Seite 15Hartmannsdorfer Gemeindebote Ausgabe 22. Februar 2024

Chemnitz/Landkreis Mittelsachsen/Erzgebirgskreis

Polizeidirektion Chemnitz sucht neue Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter für die Sächsische Sicherheitswacht 

Für die ehrenamtliche Tätigkeit in der Sächsischen Sicherheits-
wacht sucht die Polizeidirektion Chemnitz neue zuverlässige und 
engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 

Sie sollen in den Polizeirevieren Chemnitz-Nordost, Freiberg, 
Mittweida, Rochlitz, Döbeln, Aue, Annaberg, Marienberg sowie 
Stollberg und ihren dazugehörigen Polizeistandorten tätig werden. 

In den Polizeirevieren des Direktionsbereiches sind derzeit 
insgesamt 56 Frauen und Männer ehrenamtlich aktiv. Die Säch-
sische Sicherheitswacht ist ein bewährtes Beispiel der Zusammen-
arbeit zwischen den Bürgern und ihrer Polizei. Sie ermöglicht es 
zuverlässigen Personen, die Polizei bei der Wahrung der öffent-
lichen Sicherheit und Ordnung aktiv zu unterstützen und Verant-
wortung für die Innere Sicherheit zu übernehmen. 
Beispielsweise mit zusätzlichen Streifen in der Öffentlichkeit 
unterstützen die Ehrenamtlichen ihr Polizeirevier und leisten 
damit einen Beitrag zur Erhöhung des Sicherheitsgefühls der 
Bevölkerung. 
Sie sind dabei auch Ansprechpartner für Bürgerinnen und Bürger 
und nehmen sicherheitsrelevante Hinweise entgegen. 

Sie informieren bei verdächtigen Vorkommnissen die Polizei-
dienststelle oder schreiten anlassbezogen ein. 
Die Angehörigen der Sächsischen Sicherheitswacht sind dafür mit 
eingeschränkten hoheitlichen Befugnissen ausgestattet. 

Für die Sächsische Sicherheitswacht können sich Interessierte 
(w/m/d) bewerben, die: 

In den ersten Gesprächen wird die zu zahlende Summe im oberen 
vierstelligen Bereich beziffert. 
Um die angeblichen Gebühren zu zahlen, werden die Opfer auf-
gefordert, in verschiedenen Handelseinrichtungen wie Tankstellen 
und Supermärkten, Google-Play-Gutscheinkarten oder andere 
Gutscheine im genannten Wert zu kaufen. Beim nächsten Anruf 
soll dann die Zugangsnummer, welche sich verdeckt am unteren 
Rand der Gutscheine befindet und meist erst freigerubbelt werden 
muss, durchgesagt werden. 
Hat dieser erste Trick geklappt, folgen beim Opfer weitere Anrufe. 
Diese werden meist von unterschiedlichen Personen und Telefon-
nummern geführt. 
In weiteren Telefonaten wird dem Opfer dann mitgeteilt, dass in 
der erst genannten Gewinnsumme ein Zahlendreher war und die 
Gewinnsumme zum Bespiel nicht 49.000 €, sondern 94.000 € 
beträgt. Auf Grund der höheren Gewinnsumme fallen natürlich 
höhere „Bearbeitungsgebühren“ an, die wiederum mit Gutschei-
nen bezahlt werden sollen.
Die meisten Opfer durchschauen hier den Betrug. Leider ist es 
dann aber zu spät, da die erste Summe bereits bezahlt wurde. Denn 
die Weitergabe der Codes auf Gutscheinkarten ist ausreichend, um 
dessen Geldwert einzulösen.
Um den Betrügern das Handwerk zu legen, sollte die eingelösten 
Gutscheine unbedingt aufgehoben und bei der Erstattung einer 
Strafanzeige mit zur Polizei gebracht werden. Anhand der Num-
mern der Gutscheine kann nachvollzogen werden, durch wen diese 
eingelöst wurden. 
Damit es gar nicht erst soweit kommt, sollten derartige Telefonate 
gleich zu Beginn beendet werden! Spätestens wenn ein Anrufer 
Geld fordert, sollte aufgelegt werden! Ein seriöses Unternehmen 
wird eine Gewinnausschüttung niemals von einer Vorauszahlung 
abhängig machen! 

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Bürgerpolizistin 
Kerstin Berthold

 • mindestens 18 Jahre alt sind und das 60. Lebensjahr noch nicht 
vollendet haben, 

 • die deutsche Sprache in Wort und Schrift beherrschen, 

 • eine abgeschlossene Schul- oder Berufsausbildung besitzen, 

 • die erforderliche Zuverlässigkeit (polizeiliches Führungs-
zeugnis ist vorzulegen) besitzen und die Gewähr bieten, 
jederzeit für die freiheitlich-demokratische Grundordnung 
einzutreten, 

• den Anforderungen des Außendienstes gesundheitlich ge-
wachsen sind. 

Die Bewerberinnen und Bewerber absolvieren nach einem 
Eignungsgespräch eine 50-stündige Ausbildung mit einer 
abschließenden Prüfung. 
Sie werden anschließend in ihrem jeweiligen Polizeirevier und/ 
oder den dazugehörigen Polizeistandorten eingesetzt. 

Die Ausbildung ist für das vierte Quartal 2024, ab November 2024, 
vorgesehen. Angehörige der Sächsischen Sicherheitswacht dürfen 
im Monat bis zu 40 Stunden ehrenamtlich Dienst verrichten. Die 
abgabefreie Aufwandsentschädigung pro Einsatzstunde beträgt 
6,00 Euro. Für die Zeit der Ausbildung wird eine einmalige 
Aufwandsentschädigung gezahlt. 

Interessierte sollten sich bis zum 7. April 2024 in ihren 
zuständigen Polizeirevieren oder den dazugehörigen Polizei-
standorten melden, um weitere Informationen sowie die 
entsprechenden Bewerbungsunterlagen zu erhalten.

Zusätzliche Informationen sind auch unter:
https://www.polizei.sachsen.de/de/3620.htm zu finden.       (ju)

Ob Sofa, Matratze oder Gartenstuhl - Sperrmüllabholung ab 
dem 01. März wieder möglich 

Ab Anfang Februar können die Bürger des Landkreises 
Mittelsachsen die Abholung ihrer sperrigen Abfälle wieder bei der 
EKM anmelden. Die Abholung selbst erfolgt ab dem 01. März 

3 32024. Kostenfrei werden max. 2x 3m  oder 1x 6 m  an sperrigen 
Abfällen, pro Jahr und Haushalt, abgeholt. 

Um eine reibungsarme Entsorgung der Abfälle zu gewährleisten, 
beachten Sie bitte folgende Hinweise:

• Sie können ab dem 01. Februar 2024 Ihre Sperrmüllabholung 
durch Einsendung der ausreichend frankierten Doppelkarte 
(siehe Rückseite Abfallkalender 2024) oder über das Sperr-
müllformular online unter ekm-mittelsachsen.de anmelden.

• Stellen Sie sperrige Abfälle aus Holz (Schränke. Tische, 
Stühle, etc.) getrennt von dem übrigen Sperrmüll (Garten-
möbel, Kinderwagen, Jalousien, etc.) bereit – nur so ist eine 
problemlose Abholung und Verwertung möglich.

• Stellen Sie die angemeldeten Abfälle bis spätestens 5 Uhr 
morgens am Abholtag bereit.

• Stellen Sie nur so viele Abfälle bereit wie angemeldet wurden 
(3 oder 6 m³). Andernfalls wird Ihnen die Entsorgung von 
bereitgestellten Mehrmengen berechnet (siehe Abfallkalender 
2024, S. 7).

• Stellen Sie nur Einzelteile bereit, die max. 2 m lang und max. 
70 kg schwer sind.

• Die Bereitstellung der Abfälle muss im öffentlichen Ver-
kehrsraum vor dem Grundstück, an einer mit dem LKW 
befahrbaren Straße erfolgen (dort, wo Abfallbehälter zur 
Entleerung bereitgestellt werden).

• Bitte beachten Sie, dass Abfälle, die kein Sperrmüll sind - wie 
gefüllte Säcke, Bauschutt, Reifen, Elektroschrott, Schadstoffe 
oder Lumpen - nicht mitgenommen werden. Diese sind unver-

Der EKM informiert:
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züglich vom Bereitstellungsort zu beräumen und ordnungs-
gemäß zu entsorgen.

Darüber hinaus können alle Bürger des Landkreises ihre sperrigen 
Abfälle ganzjährig kostenfrei an den Wertstoffhöfen des 

3Landkreises abgeben, bis zu 3 m  pro Anlieferung. 

Weitere Informationen zur Sperrmüllentsorgung finden Sie hier 
oder telefonisch über die Abfallberatung unter: 03731-2625-
41/42/44.

Reparaturbonus Sachsen
Als zweites Bundesland führte Sachsen im November 2023 den 
staatlichen Zuschuss von Reparaturen für Elektro- und Elektronik-
altgeräten ein. Durch die Inanspruchnahme des Reparaturbonus 
kann die Lebensdauer Ihrer Geräte verlängert und Geld eingespart 
werden, da Reparaturen oft günstiger sind als der Kauf neuer 
Geräte. Durch die Weiterverwendung von Elektronikaltgeräten 
werden unter anderem Edelmetalle, wie Gold, Silber, Kupfer und 
andere seltene Erden geschont. Ab einem Rechnungsbetrag von 
75,00 € bekommen die Verbraucher mit Hauptwohnsitz in Sachsen 
die Hälfte der Reparaturkosten erstattet. Je Kalenderjahr werden 
bis zu zwei Reparaturen gefördert. Eine maximale Vergütung von 
200,00 € pro Reparatur wird unterstützt.

Was müssen Sie beachten?
Achten Sie darauf, dass das Reparaturunternehmen bei der 
Sächsischen Aufbaubank (SAB) registriert ist. Ansonsten wird der 
Ihnen zustehende Bonus nicht vergütet. Die teilnehmenden 
Reparaturbetriebe finden Sie unter www.sab.sachsen.de.

Anträge sind ausschließlich online bei der SAB zu stellen.

Bitte stellen Sie den Antrag nach der erfolgten Reparatur und 
deren Bezahlung.

Die Rechnung darf nicht älter als drei Monate sein.

Beteiligen Sie sich an dieser nachhaltigen Initiative und tragen Sie 
aktiv zur Ressourcenschonung und Nachhaltigkeit bei!

Wohin mit kaputten Elektrogeräten?
Kommt Ihnen die Frage bekannt vor? Um die Recyclingquote des 
Elektroschrotts zu verbessern, gibt es seit dem 01. Juli 2022 ein 
novelliertes Elektro- und Elektronikgerätegesetz (ElektroG). 
Seltene Edelmetalle, wie Gold, Silber, Kupfer oder Platin welche 
meist in Handys, TV - Geräten, Waschmaschinen, etc. vorhanden 
sind, können durch die richtige Entsorgung recycelt werden. 
Gemäß diesem Gesetz besteht eine verbindliche Rückgabepflicht 
für sämtliche Elektronikaltgeräte.
Nur weil der Fernseher kaputt ist, bedeutet es nicht gleich, dass er 
entsorgt werden muss. Im November 2023 führte Sachsen als 
zweites Bundesland den staatlichen Zuschuss von Reparaturen für 
Elektro- und Elektronikaltgeräte ein. Ab einem Rechnungsbetrag 
von 75,00 € (brutto) bekommen die Verbraucher mit Hauptwohn-
sitz in Sachsen die Hälfte der Reparatur erstattet.
Nicht mehr zu reparierende Geräte können kostenfrei auf allen 
zehn Wertstoffhöfen im Landkreis Mittelsachsen abgegeben 
werden. Elektrokleingeräte können beim Wocheneinkauf in den 
meisten Supermärkten, Discountern und Drogeriemärkten 
zurückgegeben werden. Mehr dazu auf unserer Internetseite unter 
www.ekm-mittelsachsen.de oder im Abfallkalender 2024 auf der 
Seite 23.

Das kann abgegeben werden:
• Haushaltsgeräte
• IT- und Telekommunikationsgeräte
• Unterhaltungselektronik
• Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und Natrium-

dampflampen (Wohnraumleuchten / Lampen und Glüh-
lampen bitte durch den Restabfallbehälter entsorgen.)

•
• Spielzeug, Freizeit- und Sportgeräte
• Medizinische Geräte
• Überwachungs- und Kontrollinstrumente
• Automatische Ausgabegeräte

ACHTUNG! Elektronikaltgeräte auf keinen Fall in den Rest-
abfallbehälter werfen, da diese wertvolle und teils auch giftige 
Stoffe (z. B. Quecksilber, Cadmium, Blei, Arsen, etc.) enthalten. 

Elektrische und elektronische Werkzeuge

Messebesuch mal anders: Vom Sofa aus Kontakte in die 
Baubranche knüpfen

Die Nestbau-Zentrale bietet mit ihrer virtuellen Plattform „Länd-
liches Bauen“ eine interaktive Unterstützung für Bauwillige. Ab 
sofort finden Interessierte weitere regionale Unternehmen und 
Beratungsangebote auf der gleichnamigen Online-Messe.
Im Frühjahr stehen wieder zahlreiche Baumessen in Sachsens 
Großstädten an, die einen aktuellen Überblick über Produkt- und 
Dienstleistungsbereiche aus der gesamten Baubranche aufzeigen. 
Als Kreativschmiede des Landkreises Mittelsachsen möchte die 
Nestbau-Zentrale Bauwillige mit einem alternativen Angebot 
unterstützen. Mit der virtuellen Messe „Ländliches Bauen“ wird 
Interessierten orts-, zeit- und wetterunabhängig ein breites Spek-
trum an regionalen Unternehmen und verschiedenen Beratungs-
stellen aus der Baubranche geboten. Der Fokus liegt bei den über 
20 virtuellen Messeständen auf dem nachhaltigen Bauen mit 
Naturbaustoffen. Quasi vom Sofa aus können diese mittels 360° 
Rundgängen durch die eigene Produktion, mit Videos, Bild-
material und Kontaktinformationen genauer kennengelernt wer-
den. Die digitale Plattform bietet weiterhin einige Vorträge von 
Bauexperten zu den Themen gesunde Baustoffe, Erdwärme, 
Denkmalschutz, Bau- und Grünfibel etc..

Sieben neu hinzugekommene teilnehmende 
Unternehmen und Servicestellen sind nun 
auf der Messe zu finden. Dazu zählt der 
Bauunternehmer und Experte für histo-
risches Mauerwerk und Gewölbesanierung 
Mario Hammer: „Im Handwerk läuft viel 
über Weiterempfehlungen. Mittlerweile bin 
ich aber auch der Meinung, dass wir uns mit 

neuen Medien auseinandersetzen müssen, um jüngere Kunden-
schichten zu erreichen. Deshalb nehme ich an der virtuellen Messe 
teil.“ Die virtuelle Plattform „Ländliches Bauen“ findet man unter 
www.nestbau-mittelsachsen.de/laendliches-bauen/virtuelle-
plattformen.html. Für weitere Fragen rund um das 
Thema „Ländliches Bauen“ oder für ein persön-
liches Informationsgespräch steht Helen Bauer 
gerne zur Verfügung – via E-Mail info@nestbau-
mittelsachsen.de oder per Telefon 03731/ 799 14 91. 

Das LRA Mittelsachsen informiert:

Blick auf den erweiterten virtuellen Messebereich, Copyright Vrendex GmbH
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Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde
lädt Sie herzlich ein:

Gemeindekreise wöchentlich:

Montag
Ökumenisches Friedensgebet 18.30 Uhr

Dienstag
Singekreis 2. und 4. im Monat in Mü 19.00 Uhr

Mittwoch
Eltern-Kind-Kreis in Hartmannsdorf 09.30 Uhr
Kirchenmäuse in Hartmannsdorf 14.30 Uhr
Vorschulkreis ungerade KW in Hmd 16.00 Uhr
Pfadfinder gerade KW 17.00 Uhr 
Gebetskreis 16.30 Uhr

Donnerstag
Kirchenmäuse in Mühlau 15.00 Uhr
Vorschulkreis gerade KW in Mühlau 16.15 Uhr
Mädchenkreis gerade KW in Hmd 17.00 Uhr

Junge Gemeinde Mü/Ndf. März in Mü 19.00 Uhr

Freitag
Posaunenchor in Hartmannsdorf 19.30 Uhr

in Hmd

in Hmd
in Hartmannsdorf

Sprechzeit Pfarrerin Hintzsche : 
Donnerstag von 14.00 - 15.00 Uhr, außer 1. Do im Monat

in Hartmannsdorf 

Pfarramt Hartmannsdorf - Mühlau
Tel. 03722/ 93788 • Fax 03722/ 818657
Mail: kg.hartmannsdorf-muehlau@evlks.de
Kirchenvorstand: Herr D. Hahn • dietmar.hahn@evlks.de
Gemeindepädagogin: Frau M. Berndt • maria.berndt.kg@web.de
Info: www.kirche-hartmannsdorf-muehlau.de
Öffnungszeiten: Di 9.00 -12.00 und 14.00 -17.00 Uhr

Do 9.00 -12.00 Uhr 
und am 22.02., 07.03., 21.03. von 14 - 17 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sonntag, 25. Februar – Reminiszere
10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Kindergottesd.

im Kirchsaal Hartmannsdorf

Sonntag, 03. März – Okuli
10.00 Uhr Junge Gemeinde Gottesdienst

mit Kindergottesdienst in Mühlau

Sonntag, 10. März – Lätare
10.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden

mit Kindergottesdienst im Kirchgemeindehaus
Burgstädt 

Sonntag, 17. März – Judika
10.00 Uhr Gottesdienst in Mühlau zur Jahreslosung

gestaltet vom Posaunenchor mit Kindergottesdienst

Sonntag, 24. März - Palmsonntag
10.00 Uhr Predigtgottesdienst Kindergottesdienst

in Hartmannsdorf

Donnerstag, 28.03. – Gründonnerstag
19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Mühlau

Freitag, 29.03. - Karfreitag 
15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde mit Kindergottesdienst

in Hartmannsdorf

Sonntag, 31.03. – Ostersonntag
  6.15 Uhr Turmblasen des Posaunenchores
  7.00 Uhr Auferstehungsandacht auf dem Friedhof

in Hartmannsdorf
10.00 Uhr Festgottesdienst in Hartmannsdorf

mit Heiligem Abendmahl und Kindergottesdienst

Montag, 01.04. – Ostermontag
  8.30 Uhr Osterfrühstück im Albert-Schweitzer-Saal Mühlau
10.00 Uhr Familiengottesdienst in Mühlau

Gemeindekreise monatliche:
Gebet fürs Dorf in Mühlau 
Mo, 04.03. 19.00 Uhr 

Monatsspruch März
Entsetzt euch nicht! 
Ihr sucht Jesus von Nazareth, den Gekreuzigten.
Er ist auferstanden, er ist nicht hier. 

Markus 2,22.

Weltgebetstag am 1. März um 18.30 Uhr im Kirchsaal 
Hartmannsdorf
“...durch das Band des Friedens” – so lautet das Thema des 
Weltgebetstages 2024 aus Palästina. Dieser Titel greift den 
zentralen biblischen Text des diesjährigen Weltgebetstages aus 
dem Brief des Paulus an die Gemeinde in Ephesus auf: “Der 
Frieden ist das Band, das euch alle zusammenhält.” Daran wollen 
wir uns erinnern, trotz der Bilder aus Palästina, die eine andere 
Sprache sprechen. „Gott, wir beten, dass Versöhnung Hass besiegt, 
Frieden Krieg bezwingt, Hoffnung Verzweiflung überwindet und 
deine Pläne des Friedens in Erfüllung gehen.“

Junge Gemeinde Gottesdienst am 03. März in Mühlau
Dazu möchten wir alle Jugendlichen und Junggebliebenen und 
jeden, der sich angesprochen fühlt, ganz herzlich für den 03. März 
um 10 Uhr mit Kindergottesdienst in die Mühlauer Kirche 
einladen. Wir freuen uns über jeden Gast, der vorbeischaut! 
Thema: „Mutig voran?! – Und wie entscheidest du?“
Predigt: Marco Dickert

Herzlichste Grüße vom Leitungsteam
der Jungen Gemeinde Mühlau-Niederfrohna

Gottesdienst
mit Vorstellung der Konfirmanden und Konfirmandinnen
Der Vorstellungsgottesdienst für die diesjährigen Konfirmanden 
findet am 10. März um 10.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Burgstädt statt. Dazu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Gottesdienst zur Jahreslosung am 17.März um 10 Uhr
Auch in diesem Jahr wird der Posaunenchor in bewährter Weise 
einen musikalischen Gottesdienst zur Jahreslosung ausgestalten. 
Sie dürfen sich auf einen Gottesdienst mit guten Klängen und 
Worten am 17. März um 10.00 Uhr mit Kindergottesdienst in 
Mühlau freuen.

Jubelkonfirmation 2024
In diesem Jahr feiern wir die Jubelkonfirmation am 12. Mai 2024 
um 10.00 Uhr in Mühlau. Alle weiterführenden Informationen 
hierzu entnehmen Sie bitte unserem Gemeindebrief, der Web-Seite 
oder melden Sie sich in den Pfarrbüros.

Seniorenkreis in Hartmannsdorf 
Do, 07.03.   14.30 Uhr
Seniorentreff am Berg in Hartmannsdorf
Do, 07.03. 16.00 Uhr
Herrenabend „Gespräch unter Männern“
Do, 14.03. in Hartmannsdorf 19.45 Uhr
Frauenkreis in Mühlau 
Di, 19.03. 19.30 Uhr 
Frauenkreis in Hartmannsdorf
Do, 21.03. 19.30 Uhr 
Seniorenkreis Mühlau 
Di, 26.03. 14.00 Uhr
Männerwerk 
Di, 26.03. in Mühlau 19.30 Uhr
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Freikirchliche Christengemeinde Unsere Veranstaltungen:

mit parallelem Kinderprogramm
in der Oberen Hauptstraße 7 (2.OG)

im Gemeindehaus Blumenweg 38

im Jugendraum Turnstraße 9A
Freitag,19:30 Uhr

Andacht im AZURIT Seniorenzentrum Recenia
(für Bewohner und Angehörige)

Donnerstag  

Hauskreise: nach Absprache

FCG Hartmannsdorf 
Menschen begegnen – Gott erleben!

Gottesdienste
Sonntag, 10:00 Uhr

Bibel - Forum:
Dienstag, 19:30 Uhr (außer am 19.03.)

Lobpreis – Abend im Gemeindehaus Blumenweg 38
Dienstag, 19:30 Uhr 20.02. / 19.03. 

Jugend:

(außer am 01.03.) 

Samstag
02.03. ab 18:00 Uhr 
Jugend-Event 
f³n „fresh fire – 
faith night“
Obere Hauptstraße 7

21.03.2024 um 15:45 Uhr

Pastor: Roland Hartung, Tel.: 03722 5922911
roland.hartung@freikirche-hartmannsdorf.de
Info:  www.freikirche-hartmannsdorf.de

„Leben strengt an…!?“
Die PRINZEN bringen in dieser Liedzeile eine Empfindung auf 
den Punkt, die viele Leute in unserer modernen, zivilisierten und 
„durchdigitalisierten“ Welt sicher ähnlich empfinden. 
Der DAK-Psychreport 2023 kam zu dem Ergebnis, dass De-
pressionen, chronische Erschöpfung, Ängste und andere 
psychische Erkrankungen 2022 einen neuen Höchststand erreicht 
haben. 
Es scheint zunehmend eine Kunst zu sein, die Schönheit und die 
unschätzbare Kostbarkeit des Lebens im Alltagstress zu bewahren 
und täglich neu zu entdecken.
Viele Menschen sind auf der Suche nach Ruhe und Zufriedenheit 
und sehnen sich nach Freiheit von Angst und Sorgen. 
In unserem Schöpfer und Ursprung allen Lebens haben wir den 
besten „Mental-Coach“, den es gibt. Bei IHM gibt es nicht nur 
wohlfeile Rat-Schläge, sondern echten Trost, Ermutigung und 
Weisheit - jederzeit und für jede Lebenssituation. 
Wenn Sie Rat, Trost, Ermutigung, 
Motivation oder einfach nur etwas 
mehr Frieden, Ruhe und Freude 
suchen, dann sind Sie bei IHM an 
der richtigen Adresse. 
Jesus spricht uns genau das zu: 
„Kommt alle her zu mir, die ihr 
euch abmüht und unter eurer Last 
leidet! Ich werde euch Ruhe 
geben.“ 
(Die Bibel, Matthäus 11, 28)
Falls Sie die Kunst zu Leben neu 
entdecken wollen, laden wir Sie 
ganz herzlich zu unserer Themen-
abendreihe im Nutzfahrzeug-
museum ab 22. März ein.

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas

Wittgensdorfer Höhe 5 · 09228 Chemnitz  OT Wittgensdorf

Themen für Februar/März

Biblische Vorträge für die Öffentlichkeit
Gottesdienst jeden Mittwoch 18.30 Uhr und jeden Donnerstag 
19.00 Uhr sowie jeden Sonntag 10.00 Uhr und 17.00 Uhr

Sonntag, den 25.02.2024 17.00 Uhr 
Thema Vortrag: Gottes neue Welt - wer darf darin 

leben?

Sonntag, den 03.03.2024 17.00 Uhr 
Thema Vortrag: Wie wir „allen Gutes Tun“

Sonntag, den 10.03.2024 17.00 Uhr     
Thema Vortrag:  Wessen Wertvorstellungen teilen 

wir?

Sonntag, den 17.03.2024 17.00 Uhr     
Sondervortrag 2024 : Die Auferstehung - der Sieg über 

den Tod

Sonntag, den 24.03.2024 Gedächtnismahl 2024

Sonntag, den 31.03.2024 17.00 Uhr       
Sich den „Vater tiefen Mitgefühls“ 
zum Vorbild nehmen 

Mit freundlichen Grüßen
Kathrin Hergert

DRK-Ortsverein Hartmannsdorf, 
Ziegelstraße 7 informiert:

Jugendrotkreuz 
Gruppe Kinder (6-12J.):  Jeden Montag       16.30 - 17.45 Uhr
Jugendgruppe (12-16J.): Jeden Montag       16.30 - 17.45 Uhr

Neues Ausbildungsjahr hat begonnen     die richtige Zeit einzu-
steigen       kommt doch mal vorbei
Ortsgruppe (über 16J.): jede ungerade Kalenderwoche
                                     Freitags   ab 19.00 Uhr 

Gäste sind herzlich willkommen!    

Vorsitzender 
DRK-Ortsverein Hartmannsdorf
Frank Mattheuer, 

Die Verkehrswacht lädt ein:  

zur Verkehrsteilnehmerschulung 

am Dienstag, 23.04.2024, ab 19 Uhr

in Hartmannsdorf, Gaststätte „Sportlerheim“, Limbacher Straße

Die Veranstaltung ist kostenlos und wird bestätigt.

Themen sind u.a.: 
Änderungen der StVO, Senioren im Straßenverkehr, richtiges 
Verhalten nach Verkehrsunfällen, Fahrerflucht

HINWEIS: Der Termin am 05.03.2024 entfällt!  

Der Vorstand 
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Der Seniorenverein Hartmannsdorf informiert:

Schützengesellschaft 1888 Hartmannsdorf 
e. V. informiert:

Hundesportverein Hartmannsdorf e.V. 
informiert:

Auf unserem Hundeplatz in Hartmannsdorf (Limbacher Straße 
36B) kann jeder kommen, der Spaß mit seinem Hund haben 
möchte.

Es besteht kein Mitgliedszwang.

Auch die Hunderasse ist nicht entscheidend.

Es kann jeder seinen Hund selber ausbilden unter unserer Aufsicht.
Unsere Ausbildungserfolge beruhen auf  GEWALTFREIHEIT.
Wir üben in einer gemeinsamen Gruppe, so dass eine Soziali-
sierung gebildet werden kann.

Kommen Sie einfach und lernen Sie uns kennen.

Wichtig: Der Hund muss geimpft sein und eine Haftpflicht-
versicherung haben.

Öffnungszeiten: jeden Sonntag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
  9.30 Uhr erste Gruppe (Neulinge und Welpen)
10.30 Uhr zweite Gruppe (Erfahrene)

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf Sie.

Der Vorstand

Der Hartmannsdorfer Heimatverein e.V.
informiert:

Am 24.August 2024 findet auf unserem Vereinsgelände Oststraße 
16 (Ochsengrund) ein TAG DER OFFENEN TÜR statt.

Startschuss aus der „Alten Hartsdorfer“ ist um 10.00 Uhr

Auf dem Programm stehen

- Kanonenschießen mit befreundeten Vereinen

- Schnupperkurs Bogenschießen

- Schießversuche mit Kleinkalibergewehr

Getränke aus der Zielwasserquelle und ein 
kleiner Imbiss sorgen für die nötige Stärkung.

Gegen  16.00 Uhr wird sich die Tür  wieder schließen.

Hinweis!
Auch in diesem Jahr steht Ihnen unser Vereinslokal für Ihre 
vorbestellten Feierlichkeiten zur Verfügung. Für Terminanfragen 
und Reservierungen wenden Sie sich bitte an Colin Großer, Tel.: 
0172 29 64 96 8, E-mail: grosserco@t-online.de

Wir freuen uns auf Sie als Besucher.

Der Vorstand

In diesem Jahr feiert der Posaunenchor Hartmannsdorf sein 100. 
Gründungsjubiläum. Das ist für uns Anlass, dankbar auf viele 
Jahrzehnte Bläserarbeit in unserem Heimatort zurückzublicken. 
Dies alles wollen wir mit besonderen Höhepunkten, über das ganze 
Jahr verteilt, würdigen. Eine Übersicht über alle Veranstaltungen 
finden Sie auf dem Plakat auf Seite 1. Lassen Sie sich schon jetzt 
herzlich dazu einladen. Letzteres gilt aktuell besonders für den 

Vortragsabend am 22. März 2024 - 19.00 Uhr 
(Einlass 18.00 Uhr) im „Sportlerheim“
Hartmannsdorf mit dem Thema:
100 Jahre Bläserarbeit in Hartmannsdorf.

Diesen Abend gestalten wir in Zusammenarbeit mit dem Heimat-
verein Hartmannsdorf e.V. Da die Platzkapazität in der Gaststätte 
begrenzt ist, bitten wir um Voranmeldung bei RA R. Kluge, Vor-
sitzender des Heimatvereins, unter der Telefon-Nr. 0177-7516582 
Vielen Dank.                                                                                                                                                                

Die Bläser des Posaunenchores 
Hartmannsdorf

Mittwoch, 13.03.2024 Fahrt zur „Elbklause“ Niederlom-
matzsch, Schifffahrt mit Erläuterungen 
zu den Elbufern und der Lommatzschen 
Pflege, Abfahrt 10.15 Uhr Anton-
Günter-Platz

Freitag, 22.03.2024 Fischessen in Topfseifersdorf
Abfahrt 10.45 Uhr Anton-Günter-Platz

Mittwoch, 03.04.2024 Fahrt zur Yenidze Dresden, Mittag-
essen im Kuppelrestaurant und Besuch 
des Theaters unter der Kuppel
Abfahrt 10.15 Uhr Anton-Günter-Platz

Donnerstag, 25. 04.2024 Ausflug auf den Butterberg bei Bi-
schofswerda mit kleinem sorbischen 
Programm, Abfahrt 10.15 Uhr Anton-
Günter-Platz

Tel. 03722/ 90710 · Ingrid Gräfe

Posaunenchor Hartmannsdorf informiert:

Am 11.02.2024 fand an der Kirche die offizielle Eröffnung der Er-
weiterung des Industrie- und Kulturlehrpfades des Heimatvereins 
um die vier Standorte Kirche, Schule, Feuerwehr und Obere 
Hauptstraße 7 statt. (siehe auch ausführlichen Artikel auf Seite 25

Am 22.03.2024 feiert der Heimatverein zusammen mit dem 
Posaunenchor dessen Jubiläum um 19 Uhr (Einlass um 18 Uhr) im 
Sportlerheim mit einem Fachvortrag von Dr. Pelz. Gäste sind gerne 
willkommen, es bedarf aber der vorherigen Anmeldung unter 
0177-7516582 (Herr Kluge) oder 03722/632211 (Kanzlei Steiner 
und Partner), es sind noch wenige Plätze vorhanden.

Die Wiedereröffnung des Heimatmuseums nach dem Umbau und 
der Neugestaltung ist für den 27.04.2024 um 14 Uhr geplant.

Danke für die weiteren Ausstellungsstücke, die wir zuletzt u.a. 
bezüglich der Fleischerei Petermann und dem Elektriker Doerfert 
erhalten haben.

Reinhard Kluge, Heimatverein
        www.hartmannsdorfer-heimatverein.de

)

Kleingartenverein „Am Naturbad“ e.V.
informiert:

Der Kleingartenverein „Am Naturbad“ e.V. Hartmannsdorf lädt 
für                   Samstag, den 16.03.2024, um 10.30 Uhr

alle Vereinsmitglieder zu seiner Jahreshauptversammlung in die 
Gaststätte „Sportlerheim“ in Hartmannsdorf, Limbacher Str. 22a 
ganz herzlich ein.

Die Tagesordnung ist in den Schaukästen der Gartenanlage ver-
öffentlicht.

Der Vorstand

In der Kleingartenanlage „Am Naturbad“ sind noch Pachtgärten 
ca. 125 – 300 m² neu zu vergeben.
Bei Interesse finden Sie die Kontaktdaten in den Schaukästen. 

Kaninchenzüchterverein e.V. S 211 
Hartmannsdorf lädt ein:  

am zur Zuchtbesprechung in die Gaststätte 
„Bergschlößchen“. Der Vorstand 

08.03.2024, 20.00 Uhr 



Bereitschaftsdienstplan
derApotheken 
in Hartmannsdorf 
und Umgebung 
für den Monat

März 2024

Der Notdienst beginnt wochentags 18 Uhr und an 
Feiertagen und Wochenenden 8 Uhr des ange-
bebenen Tages.
Er endet jeweils 8 Uhr am darauffolgenden Tag.

Apothekennotdienst-Hotline 
der deutschen Apotheker

0800 00 22833 
kostenlos aus dem deutschen Festnetz. 

22833 vom Handy 
(max. 69 Cent/Min.)

Tag Datum Nr  Apotheke

Aesculap-Apotheke 
Hauptstraße 28c, OT Kändler 
09212 Limbach-Oberfrohna 
Tel.: 03722-87314 

Löwen-Apotheke
Leipziger Straße 7
04643 Geithain
Tel.: 034341-42360

Schwanen-Apotheke
Markt 14
09217 Burgstädt
Tel.: 03724-14749

Sonnen-Apotheke
Straße der Freundschaft 31
04654 Frohburg
Tel.: 034348-53622

Linden-Apotheke
August-Bebel-Straße 1
04643 Geithain
Tel.: 034341-44550

Chemnitztal-Apotheke 
Schweizerthaler Straße 1 
09249 Taura 
Tel.: 03724-3272 

Elefanten-Apotheke
Ahnataler Platz 1
09217 Burgstädt
Tel.: 03724-3007

Sonnen-Apotheke
Friedrich-Marschner-Straße 49
09217 Burgstädt
Tel.: 03724-15772

Neue Apotheke
Chemnitzer Straße 16
09212 Limbach-Oberfrohna
Tel.: 03722-92092

Rosen-Apotheke
Frohnbachstraße 26
09212 Limbach-Oberfrohna
Tel.: 03722-92072

Kronen-Apotheke
Jägerstraße 9
09212 Limbach-Oberfrohna
Tel.: 03722-73570

Apotheke am Stadtpark
Robert-Koch-Straße 6
04643 Geithain
Tel.: 034341-42930

Apotheke Am Markt
04654 Frohburg
Markt 16
Tel.: 034348-51362

Marien-Apotheke
Am Ring 1
09328 Lunzenau
Tel.: 037383-6208

Mozart-Apotheke
Waldstraße 18
09322 Penig
Tel.: 037381-85297

Neue Paracelsus-Apotheke 
Leipziger Straße 9 - 11 
09232 Hartmannsdorf 
Tel.: 03722-5987500

Löwen-Apotheke zu Penig
Markt 14
09322 Penig
Tel.: 037381-80269

Schwanen-Apotheke
Markt 14
09217 Burgstädt
Tel.: 03724-14749

13

12

14

15

16

17

18

19

20

21

22

11

10

9

8

7

6

5

3

2

1

Brücken-Apotheke
Brückenstraße 13
09322 Penig
Tel.: 037381-5688

Moritz-Apotheke
Moritzstraße 18
09212 Limbach-Oberfrohna
Tel.: 03722-83655

4

Apotheke im Ärztehaus
Ludwig-Richter-Straße 10
09212 Limbach-Oberfrohna
Tel.: 03722-87776

Merkur-Apotheke
Bismarckstraße 4a
09306 Rochlitz
Tel.: 03737-42395

Einhorn-Apotheke
Rathausstraße 22
09306 Rochlitz
Tel.: 03737-42077

Beethoven-Apotheke 
Leipziger Straße 23a/b 
09232 Hartmannsdorf
Tel.: 03722-8904871 

Adressen/Telefonnummern der aufgeführten Apotheken

Alle Angaben sind ohne Gewähr!

 12 Marien-Apotheke Lunzenau

13 Apotheke im Ärztehaus Limbach-O.

14 Löwen-Apotheke Penig

15 Moritz-Apotheke Limbach-O.

16 Brücken-Apotheke Penig

17 Aesculap-Apotheke Kändler

18 Mozart-Apotheke Penig

19 Merkur-Apotheke Rochlitz

20 Einhorn-Apotheke Rochlitz

21 Beethoven-Apotheke Hartmannsdorf

22 Schwanen-Apotheke Burgstädt

   1 Apotheke am Markt Frohburg
1 Chemnitztal-Apotheke Taura

2 Schwanen-Apotheke Burgstädt

3 Sonnen-Apotheke Frohburg
3 Neue Paracelsus Hartmannsdorf

4 Elefanten-Apotheke Burgstädt

5 Sonnen-Apotheke Burgstädt

6 Apotheke am Stadtpark Geithain

7 Neue Apotheke Limbach-O.

8 Linden-Apotheke Geithain

9 Mozart-Apotheke Penig

10 Löwen-Apotheke Geithain

11 Kronen-Apotheke Limbach-O.

12 Marien-Apotheke Lunzenau

13 Apotheke im Ärztehaus Limbach-O.

14 Löwen-Apotheke Penig

15 Moritz-Apotheke Limbach-O.

16 Brücken-Apotheke Penig

17 Aesculap-Apotheke Kändler

18 Mozart-Apotheke Penig

19 Merkur-Apotheke Rochlitz

20 Einhorn-Apotheke Rochlitz

Fr, 01. März 2024

Sa, 02. März 2024

So, 03. März 2024

Mo, 04. März 2024

Di, 05. März 2024

Mi, 06. März 2024

Do, 07. März 2024

Fr, 08. März 2024

Sa, 09. März 2024

So, 10. März 2024

Mo, 11. März 2024

Di, 12. März 2024

Mi, 13. März 2024

Do, 14. März 2024

Fr, 15. März 2024

Sa, 16. März 2024

So, 17. März 2024

Mo, 18. März 2024

Di, 19. März 2024

Mi, 20. März 2024

Do, 21. März 2024

Fr, 22. März 2024

Sa, 23. März 2024

So, 24. März 2024

Mo, 25. März 2024

Di, 26. März 2024

Mi, 27. März 2024

Do, 28. März 2024

Fr, 29. März 2024

Sa, 30. März 2024

So, 31. März 2024
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Die Landesmusikräte Deutschlands kürten die 
Tuba (lat. Rohr, Röhre) zum Instrument des 
Jahres 2024, das somit ein ganzes Jahr im 
Mittelpunkt stehen soll. Die Tuba, das größte und 
tiefste Blechblasinstrument, gehört zur Familie 
der Bügelhörner. Sie wurde von dem deutschen 
Komponisten Friedrich Wilhelm Wieprecht und 
dem Instrumentenbauer Johann Gottfried Moritz 
in den 1830er Jahren entwickelt. Die Tuba zeich-
net sich durch eine länglich gewundene Form mit 
einem etwa fünf Meter langen konischen Rohr, 
das in einen nach oben hin gewundenen Schall-
trichter mündet, aus. Sie hat drei bis sieben 
Ventile sowie ein Kesselmundstück. Es gibt verschiedene Arten 
von Tuben (Mehrzahl von Tuba): Basstuba, Kontrabasstuba, 
Doppeltuba, Subkontrabasstuba, Bombardon, Tornistertuba, 
Marschtuba und Wagnertuba. Bei ihnen gibt es Unterschiede im 
Klang, beim Aufbau und Einsatz der Instrumente. Wird die Tuba 
im Sitzen gespielt, so liegt sie auf den Oberschenkeln des Bläsers 
auf. Für das Spielen im Stand benötigt man einen Schultergurt, 
einen Tubagürtel oder eine entsprechende Standvorrichtung. Die 
rechte Hand des Tubisten ist für Ventile verantwortlich, die linke 
Hand stützt das Instrument bzw. bedient weitere Ventile. Die Tuba 
hat einen Tonumfang von mehr als vier Oktaven. Ihre Töne 
entstehen durch eine gute Lippenspannung und Atemtechnik. Das 
Instrument ist vielseitig einsetzbar, z. B. im Jazz, in der klassischen 
Musik und in der Militärmusik. Die größte Tuba findet man im 
Instrumenten-museum Markneukirchen. Diese ist zwei Meter 
hoch und 50 kg schwer. Theoretisch ist sie sogar spielbar.

Der „Schwarze Holunder“ (lat. 
Sambucus nigra), der in vielen Gär-
ten oder auch an Feld- und Wald-
rändern als Strauch oder Baum zu 
finden ist, dürfte einigen Lesern 
bekannt sein. Er gehört zur Gattung 
der Geißblattgewächse, kann zwei 
bis zehn Meter hoch und durchaus 
30 Jahre alt werden. Holunder, auch 
Holder- oder Hollerbusch genannt, 
ist eine anspruchslose und frostharte 
Pflanze, die nicht nur in Mitteleuro-
pa, sondern auch in Westsibirien, Indien, Kleinasien, Nordafrika 
und im Kaukasus ihr zu Hause hat. Nahezu alles (Rinde, Blätter, 
Blüten, Beeren) kann im Heilmittelbereich aufbereitet werden. 
Von Juni bis Juli leuchten seine weißen Blüten in schirmförmiger 
Trugdolde weit in die Landschaft hinaus und breiten einen wunder-
baren süßlichen Duft aus. Die später (August bis September) aus-
gebildeten blauschwarzen Beeren sind säurearm und sehr vitamin-
reich. In der Volksmedizin galt früher der Holunder als kleines 
Wundermittel zum Beispiel bei Erkältungen, Hautunreinheiten, 
Rheuma, Gicht und zur Stärkung des Herz-Kreislaufes. Ebenso 
wird der Pflanze eine schweißtreibende oder auch abführende 
Wirkung zugesagt. Darüber hinaus findet Holunder in der Lebens-
mittelindustrie und beim Färben seine Verwendung. Nicht zu ver-
gessen wären die vielen tollen Speisen und Getränke, die man aus 
Holunder herstellen kann. Holundersuppe, Holundergelee, Holun-
dersaft, Holundersekt … alles schmeckt lecker und einzigartig. 

Der Vogel des Jahres 2024 ist der 
Kiebitz. Sein lateinischer Name 
lautet Vanellus vanellus. Er gehört 
zur Familie der Regenpfeifer. Er-
kennbar ist er an seinem auffälligen 
Lockruf „Kiewitt“, dem er seinen 
Namen verdankt. Kiebitze leben 
und brüten auf feuchten Wiesen und 
in Moorgebieten. Sie sind etwa tau-
bengroß und haben auffallend lange 
Beine. Ihr Gefieder ist schwarz-
grün, nur der Bauch und der Kopf 
sind weiß. Typisch ist eine hoch aufragende schwarze Federhaube 
auf dem Kopf. Kiebitze ernähren sich von Insekten, Schnecken, 
Larven, Grassamen, Getreidekörnern, aber auch Regenwürmern. 
Von März bis Juni sorgen die Tiere für Nachwuchs. Dafür baut das 
Männchen in einer Grasmulde am Boden ein Nest. Die olivgrün, 
braungefleckten Eier werden vom Weibchen allein ausgebrütet. 
Nach 26 Tagen schlüpfen meist vier Küken, die schon nach kurzer 
Zeit das Nest verlassen (Nestflüchter). Mitunter brüten diese 
bereits zu Beginn des zweiten Jahres selbst wieder. Kiebitze zählen 
zu den sehr mutigen Tieren, da sie auch größere „Reviereindring-
linge“ gemeinsam vertreiben können. So stellt es beispielsweise 
für sie kein Problem dar, auch Kühe, die über die Wiese laufen, von 
ihrem Nest fernzuhalten. Obwohl Kiebitze zu den Zugvögeln 
gehören, gibt es einige, die sich auch über Winter bei uns wohl-
fühlen. Gefährdet ist der Kiebitz jedoch dadurch, dass es immer 
weniger Feuchtgebiete gibt und somit ihr Lebensraum stetig ein-
geengt wird.
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Vogel des Jahres 2024 - Der Kiebitz

Heilpflanze 2024 - Der Schwarze Holunder

Baum des Jahres 2024 - Die Echte Mehlbeere

Instrument des Jahres 2024 - Die Tuba

Auch diesmal haben wir wieder gern unter www.baerbels-naturfotografie.de auf 
Natur- und Tierfotografien der Hartmannsdorferin Bärbel Franzke zurückgegriffen. 

Liebe Leserinnen und Leser, auch für 2024 wurden wieder von kürenden Organisationen Jahreswesen ausgewählt.
Die Bandbreite reicht dabei von Arzneipflanze (Die Blutwurz) über den Fisch (Der Dorsch), das Reptil (Die Kreuzotter), den Pilz (Der 
Schopftintling) bis hin zum Wildtier des Jahres (Der Igel). Von den 33 Jahreswesen sollen hier wieder vier kurz vorgestellt werden.

Für dieses Jahr wurde die „Echte 
Mehlbeere“ (lat. Sorbus aria) als 
Baum des Jahres gewählt. Sie gehört 
zur Familie der Rosengewächse, 
wird meist bis zu 10 m hoch, kann 
ein Alter von 200 Jahren erreichen 
und bevorzugt lichte Wälder oder 
auch trockene, sonnige Standorte. 
Aufgrund ihrer tiefen Wurzeln kann 
sie sogar in Felsen wachsen. Ab 
Mitte Mai zeigt die „Echte Mehl-
beere“ ihre cremeweißen Blüten-
dolden, die sich vom dunkelgrünen Laub besonders gut her-
vorheben. Typisch für diesen Baum ist die filzartige Behaarung an 
den Stielen, Knospen und Blättern. Dieser dient vor allem als 
Verdunstungsschutz. Bis zum Herbst, meist September, entwickelt 
der Baum wunderschöne orange bis scharlachrote Früchte, die 
weit in die Landschaft strahlen. In der Vergangenheit wurden diese 
in der Volksmedizin, beispielsweise bei Husten und Durchfall, 
oder auch zur Färbung von Wolle verwendet. Vermutlich bekam 
die „Echte Mehlbeere“ ihren Namen daher, weil die getrockneten 
und gemahlenen Früchte früher dem Mehl zur Brotherstellung 
beigemischt wurden.
Wertvoll ist der Baum heute für unzählige Insekten und Vögel, die 
sich in der dichten Baumkrone aufhalten. Aufgrund des Klima-
wandels steigt die Bedeutung der „Echten Mehlbeere“, da sie auch 
größere Trockenperioden bedenkenlos übersteht. So wird sie si-
cher zukünftig immer häufiger in Parkanlagen oder zur Begrünung 
von Wohngebieten zu finden sein.
Von Julie Anne Workman - Eigenes Werk, CC BY-SA 3.0, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=7804430

www.baerbels-naturfotografie.de / Natur- und Tierfotografien von Bärbel Franzke Foto: Posaunenchor Hartmannsdorf, J. Müller



Ob beim Online-Shopping, Einparken oder beim Entsperren des 
Smartphones - die künstliche Intelligenz ist mittlerweile überall in 
unserem Alltag zu finden. In unserer Veranstaltung geben wir einen 
Überblick über die aktuelle Entwicklung künstlicher Intelligenzsys-
teme und wie wir sie am besten nutzen können.

- Wo versteckt sich KI und wie nutze ich sie verantwortungs-
bewusst? 

- Welche Arten der Künstlicher Intelligenz gibt es?

- Welche Vor- und Nachteile bringt sie mit sich?

- Wie funktioniert eigentlich ChatGPT?

Gemeinsam diskutieren wir die Möglichkeiten und Risiken von 
ChatGPT und Co und entdecken die Zukunft der Technologie.

Wir bitten um eine Voranmeldung unter (03722) 409668 oder 
per E-Mail an info@bibliothek-hartmannsdorf.de

Seite 24 Hartmannsdorfer GemeindeboteAusgabe 22. Februar 2024

DRK-Ortsverein Hartmannsdorf, 
Ziegelstraße 7 informiert:

18.04.2024 - Veranstaltung in der Bibliothek

Blaulichttag im Eissportzentrum 
Am 03.02.2024 fand in der Eishalle in Chemnitz das Eis-
hockeyspiel der Crashers Chemnitz gegen Fass Berlin 1. gegen den 
2. der Tabelle statt. 
Diese Veranstaltung wurde genutzt, um sich bei den Rettungs-
diensten, welche die Veranstaltung absichern, vorzustellen. Auch 
unser Team stellte sich an einem Stand vor, insbesondere das 
Jugendrotkreuz Hartmannsdorf, um für Nachwuchs zu sorgen. 
Laureen und Pauline, die schon jahrelang beim JRK sind, organi-
sierten selbständig die Präsentation und bezogen junge Kinder mit 
ein. Vielen Dank für euren Einsatz. Blutspende am 05.02.2024

Vielen Dank!
Mit 66 Blutspendern und 2 Erstspendern erreichten wir ein super 
Ergebnis. Was auch immer sehr gelobt wird, ist unser Imbiss, mit 
den liebevoll hergestellte Obstspießen und einem bunten Mix von 
leckeren belegten Brötchen. Vielen Dank auch an die fleißigen 
Frauen in der Küche.                 

Frank Mattheuer,  Vorsitzender
DRK-Ortsverein Hartmannsdorf



Industrie- und Kulturlehrpfad um vier neue
Standorte erweitert
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Am Sonntag, dem 11. Februar 
2024 fand nach dem Predigt-
gottesdienst am Standort 
Kirche die feierliche Einwei-
hung weiterer vier Stelen 
(Standorte: Kirche, Schule, 
Feuerwehr und Schrepel & 
Kutzschbach) zum Industrie- 
und Kulturlehrpfad unseres 
Heimatvereins statt.
Dazu hatten sich Heimat-
vereinsmitglieder und Bürger-
meister gemeinsam mit Kirch-
gemeindegliedern an der Tafel 
links neben dem Haupteingang 
der Kirche versammelt.

Der Heimatvereinsvorsitzende, Reinhard Kluge, bedankte sich 
recht herzlich für die finanzielle Unterstützung des Projektes. Zum 
einen bei der Kulturstiftung des Freistaates Sachsen und zum 
anderen bei Bürgermeister Uwe Weinert, der einen Teil der 
Spenden anlässlich seines 60. Geburtstages dem Heimatverein zu 
Gute kommen ließ. Ein weiteres Dankeschön ging an die 
Kirchgemeinde, im Speziellen an Martin Günther, der mit Wissen 
und Fotos sehr geholfen hat. 

Bezüglich der weiteren Stelenstandorte dankte Herr Kluge den 
Vereinsmitgliedern, Frau Mogalle, Frau Prause und Frau Stiegler 
(Tafel an der Schule) sowie Herrn Hortenbach (Tafel an der 
Feuerwehr) für die konstruktive und unkomplizierte  Zusammen-
arbeit. Nicht zuletzt sollen an dieser Stelle die Firmen genannt 
werden, wie die Firma Emil Wirth, die Schmiede & Schlosserei 
Weise, der Gala-Bau Weiß sowie die Firma Contura, die an der 
Errichtung der Standorte mitgewirkt haben.

Abschließend Herr Kluge wörtlich: „Ich wünsche ganz viel Spaß 
beim weiteren Erkunden unseres Industrie- und Kulturlehrpfades. 
Über das Einscannen des sich auf der Tafel befindlichen QR-Codes 
(siehe auch Infokasten unten) können zusätzliche Bilder und viele 
Informationen, die nicht auf die Tafel gepasst hätten, zum je-
weiligen Standort abgerufen werden.“ 

Auch Bürgermeister Uwe Weinert ergriff kurz das Wort und 
brachte  ebenfalls seine Freude zum Ausdruck, dass sein Wunsch 
nach dem Erhalt  Hartmannsdorfer Geschichte jetzt weiter in die 
Tat umgesetzt werden konnte und er somit seine Geburtstags-
spenden gut angelegt sieht. 

Danach nutzten die anwesenden Gäste die Gelegenheit, die 
eingeweihte Tafel an der Kirche etwas näher zu betrachten und 
freuten sich über den ein oder anderen inhaltlichen Aspekt ganz 
besonders (so z. B. die Erwähnung des „Herrenabends“ als 
Initiator für die Außenanstrahlung der Kirche). (jt)

SCHREPEL & KUTZSCHBACH: Scannen Sie den QR-Code 
die Geschichte zu diesem Unternehmen noch viel intensiver erleben. Sehen Sie u.a. Innenansichten aus der Fabrik aus 
verschiedenen Epochen und erfahren Sie, was es mit der Dampflok im Betriebshof auf sich hatte und warum dies nicht die 
einzige Besonderheit dort war. 

und Sie können mit Bildern und vielen Informationen 

FEUERWEHR: Scannen Sie den QR-Code 

 

und Sie können erfahren, warum die Gemeinde eine Drückerkolonne der 
Feuerwehr bezahlte, wer Aufnahme ins „schwarze Buch“ fand und was die „Siegerin“ 1931 mit dem Opel der Feuerwehr 
zu tun hatte.

Hier können Sie sich über das Scannen der QR-Codes viele weitere Informationen über einige Objekte ansehen.

SCHULE: Scannen Sie den QR-Code 
Hartmannsdorfer Schule noch viel intensiver erleben. Erfahren Sie u.a., welche Fächer zuerst gelehrt wurden, wann die 
Schüler Besuch vom Polizeidiener Römer bekamen und was es mit den Weihnachtsspielen auf sich hatte. 

und Sie können mit Bildern und vielen Informationen die Geschichte zur 

Die weiteren Standorte des Industrie- und Kulturlehrpfades finden Sie über die App „Lehrpfad Hartmannsdorf“, kostenlos erhältlich in den App-Stores. 

KIRCHE: Scannen Sie den QR-Code 
Hartmannsdorfer Kirchgeschichte noch viel intensiver erleben. Erfahren Sie u.a., warum der Taufstein verschwand und 
wann er wieder auftauchte und warum und wem am 01.05.1894 der Kirchenvorstand ein Fass Lagerbier und 100 Zigarren 
spendiert hat. 

und Sie können mit Bildern und vielen Informationen die Geschichte zur 

HARZDORF & MEISSNER: (Friedrichstr. 8) Scannen Sie den QR-Code und Sie können mit Bildern und vielen 
Informationen die Geschichte zu dieser ehemaligen Produktionsstätte noch viel intensiver erleben. Erfahren Sie u.a., was 
es mit Milanese und Raschel-Schals auf sich hat und was am Mehlhose'schen Haus geschrieben stand. 

ARNO REH: (Untere Hauptstraße 62/66 - Ziegelstraße 1) Scannen Sie den QR-Code und Sie können mit Bildern und 
vielen Informationen die Geschichte zu dieser ehemaligen Produktionsstätte noch viel intensiver erleben. Erfahren Sie 
u.a. Details zum STALAG und dem Kurhaus Jungborn. 

KEINERT: (Obere Hauptstraße 64) Scannen Sie den QR-Code und Sie können mit Bildern und vielen Informationen 
die Geschichte zu dieser ehemaligen Produktionsstätte noch viel intensiver erleben. Erfahren Sie u.a., was hinter einem 
Interlockstoff steckt, was am 16.08.1923 passierte und wie der Firmenlieferwagen eine Straßenschlacht entschied. 
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24.02.2023 bedeckt,

3 °C 6 °C abends Schauer

früh tagsüber

Vorhersage

24.02.2024 abends etwas Regen

früh tagsüber anfänglich Sonne,

 2 °C 9 °C

24.02.1994 Regenschauer,  

0 °C 2 °C Schneehöhe 4 cm

früh tagsüber

 

 

WETTERFROSCH – Das Wetter in
Hartmannsdorf aktuell & historisch

Wetter-Aussichten für Samstag, den 24. Februar 2024:

Wetter historisch:

24.02.2019 früh tagsüber sonnig

-4 °C 8 °C  

24.02.2014 früh tagsüber wolkenlos

-3,5 °C 13 °C

24.02.2004 früh tagsüber wolkig 

-3 °C 3 °C   

24.02.1984 früh tagsüber wolkig, 

-1,5°C 0 °C Schneehöhe 10 cm

Quelle: (2024) www.wetter.de / (1984 - 2023) Thomas Roßner

Modelleisenbahnclub 
Göhrener Brücke e.V. 
Hartmannsdorf 
informiert:

Am 27. und 28. Januar fanden in der Messe Chemnitz die 5. Chem-
nitzer Modellbahntage statt.
Erstmalig und zusätzlich zur Modellbahn, hat der erzgebirgische 
Truck und Modellbau Verein in Halle 2 eine große Anlage für 
ferngesteuerte Fahrzeuge aufgebaut und verschiedenste Fahr-
zeuge, darunter auch voll funktionsfähige Baumaschinen, 
vorgeführt. 
An beiden Tagen haben 7.700 Besucher die Veranstaltung besucht. 
Der Besucherandrang führte zu Wartezeit am Eingang von bis zu 
einer halben Stunde! Das Interesse an unseren Anlagen war groß 
und es wurden am ganzen Wochenende interessante Gespräche mit 
den Besuchern zur Modellbahn allgemein, zu moderner digitaler 
Steuerungstechnik als auch zum großen Vorbild geführt. 
Die Bilder zeigen das Spektrum unsere ausgestellten Anlagen, 
angefangen von einer Kofferanlage in Spurgröße Z, über eine 
historische TT-Fertiganlage, zwei H0 Anlagen, einer kleinen Feld-
bahnwerkstatt bis hin zu einer Gartenbahnanlage, die mit ihren 
Sound- und Raucheffekten Groß und Klein begeisterte.

Frank Herrmann
Vereinsvorsitzender
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Gewerbeverein Hartmannsdorf informiert:

Gewerbeverein spendet Erlös vom Weihnachtsmarkt
Der Gewerbeverein Hartmannsdorf spendet einen Teil seines 
Erlöses aus dem Weihnachtsmarkt 2023. Die Spende über 150,00 € 
geht an die 10. Klasse der EOS Hartmannsdorf. 

1. Stammtisch 2024
Am 23.01.2024 fand unser erster Stammtisch im neuen Jahr statt. 
Dieser stand unter dem Motto „Auszug aus der Diamant Ge-
schichte“. Die Idee hierfür entstand gemeinsam mit dem Heimat-
verein Hartmannnsdorf. 
Natürlich liegt es dann auch nahe, wenn es um die Diamant Ge-
schichte geht, dass wir diesen Stammtisch bei Diamant durch-
führen. Vielen Dank an dieser Stelle an Mirco Schmidt, Geschäfts-
führer der Diamant Fahrradwerke, dass wir die Räumlichkeiten der 
Firma Diamant nutzen durften und wir Unterstützung für die 
Organisation bekamen von Sandy Endruscheit.
Eingeladen haben wir neben den Mitgliedern des Gewerbevereins 
Hartmannsdorf auch die Mitglieder des Heimatvereins und des 
Gewerbevereins Burgstädt. Das Interesse war so groß, dass wir 
Mühe hatten, alle 48 Teilnehmer in den vorhandenen Räumlich-
keiten unterzubringen. 

Wer kann besser über die Geschichte erzählen, als ein ehemaliger 
Mitarbeiter, welcher sich sehr intensiv mit dieser Thematik be-
schäftigt. Hartmut Rogotzki startete 1964 als Lehrling bei Diamant 
und brachte uns mit einem mitreißenden Vortrag die Geschichte 
durch Fakten, Bilder und Videos näher. Alle lauschten sehr ge-
spannt den Worten von Hartmut Rogotzki.

Im Anschluß an den Vortrag ließen wir den Abend gemütlich bei 
Bratwurst, Glühwein und angeregten Gesprächen ausklingen. Für 
Interessierte gab es zudem die Möglichkeit, bei Betriebsführungen 
einen Blick hinter die Kulissen der Firma Diamant zu werfen. Dies 
war eine Gelegenheit, nach dem geschichtlichen Rückblick auch 
die Gegenwart kennenzulernen.
Dies wurde von fast allen Teilnehmern sehr gern genutzt. Auch 
wenn einige voriges Jahr erst eine Betriebsführung mitgemacht 
haben, so gibt es doch immer wieder Neues zu entdecken.

Der Gewerbeverein Hartmannsdorf bedankt sich für das große 
Interesse an diesem Stammtisch.

Angebote 1. Halbjahr 2024 
des Landesverbandes AD(H)S Sachsen e.V.

AD(H)S Sachsen e.V.
09669 Frankenberg
Händelstraße 16

Wir bitten für alle Angebote um eine Anmeldung, dies ist möglich 
unter: WhatsApp 0173 822 0 411 oder per Mail selbsthilfe@adhs-
sachsen.de

AD(H)S – Gesprächsrunde für Eltern
Beginn jeweils 18.00 Uhr
jeweils Dienstag: 06.02.2024, 05.03.2024, 07.05.2024, 
04.06.2024

AD(H)S Stammtisch für Erwachsene
Beginn jeweils 19.30 Uhr
jeweils Donnerstag: 29.02.2024, 28.03.2024, 25.04.2024, 
30.05.2024, 27.06.2024

Beratungsangebote im Landesverband AD(H)S Sachsen e.V., 
Händelstraße 16, 09669 Frankenberg

• Antimobbing -und Gewaltsprechstunde für Kinder und 
Jugendliche

• AD(H)S-Beratung für Eltern und für Erwachsene

Nur nach Terminvereinbarung per WhatsApp: 0173 822 04 11 oder 
Mai: info@adhs-sachsen.de

www.adhs-sachsen.de
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Seilspringen mit „Skipping Hearts“

Am 17.01.2024 schickte die Deutsche Herzstiftung eine eigens 
ausgebildete Workshopleiterin in die Grundschule Hartmannsdorf. 
Im Projekt „Skipping Hearts“ geht es darum den Schülern das 
sportliche Seilspringen näherzubringen. Die Kinder sollen durch 
diese Sportart zu mehr herzgesunder Bewegung animiert werden.
30 Kinder aus den Klassen 2, 3 und 4 haben mit Freude an diesem

Anfang Februar führten die Klassen 3 der Grundschule und die 
Klassen 5 der Europäischen Oberschule das gemeinsame Werken-
projekt „Wir bauen einen Nageligel“ durch.  
Herr Kempter bereitete mit seinen Fünftklässlern Musterigel vor, 
so dass alle Schüler der Klassen 3 einen Bauplan für die einzelnen 
Werkschritte erhielten. 
Nun konnten die Schüler der Klasse 3, jeder unter sachkundiger 
Anleitung und Hilfe eines Oberschülers, an die Arbeit gehen und 
einen stachligen Gesellen bauen. Anfangs recht zögerlich, doch 
dann voller Eifer und Freude, gelang es, im Teamwork die Arbeiten 
zu verrichten und tolle Resultate zu erzielen.

Projekt teilgenommen. Die Workshopleiterin, Frau Janine Malz, 
zeigte, welche verschiedenen Grundsprünge es gibt. Alle hüpften 
freudig durch die Turnhalle und gaben sich viel Mühe beim Üben 
der Sprünge. Am Ende zeigte die Workshopleiterin, die auch zu 
Wettkämpfen fährt, was sie alles so kann. Alle waren begeistert so 
viel Neues gelernt zu haben und bedankten sich herzlich bei der 
Leiterin.

Gemeinsames Projekt Klassen 3 und 5

Dieses gemein-
same Projekt 
bereitete eine 
Menge Spaß 
und zeigt Mög-
lichkeiten für 
zukünftige ge-
meinsame Vor-
haben.
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2-Felderball-Turnier in Burgstädt

Am 22.01.2024 wurden ausgewählte Schüler unserer Grundschule 
zum 2-Felderball-Turnier eingeladen. Voller Energie und Ehrgeiz 
starteten die Schüler in das Turnier gegen drei weitere Teams. 
Mit viel Anstrengung und dem nötigen Ehrgeiz konnten sich die 

Schüler den zweiten Platz sichern, wenn auch nur knapp am Sieg 
vorbei. Die Sportler können sich freuen und stolz auf ein solches 
Ergebnis sein. 

Liebe Leserinnen und Leser unseres Hartmannsdorfer Gemeinde-
boten, 
vor kurzem wurden wir von einer aufmerksamen Leserin darauf 
hingewiesen, dass das noch einmal unten zu sehende Foto im 
Beitrag „110 Jahre Naturbad Hartmannsdorf“ (Gemeindebote 
Ausgabe vom 19. Oktober 2023
aufgeführten Textpassage: „
und Anbau einer Gaststätte für 70.000,00 Mark realisiert werden
Diese Gaststätte betrieb in den Jahren von 1933 bis 1945 die 
Familie Elli Krößner.“ passt.

) nicht zu der von uns dazu 
Darüber hinaus konnte 1926 der Um- 

. 

Leserzuschrift / Leserfoto Nach ihren Kindheitserinnerungen handelt es sich laut unserer 
Leserin um ein Foto der Gaststätte „Stadt Chemnitz“. Ganz sichere 
Indizien sind wohl der große Kachelofen (links) und ein Fahrplan 
(Bildmitte), den es so (nur) im „Stadt Chemnitz“* gegeben hat.
Recht vielen Dank für diesen Hinweis. Wir freuen uns immer 
wieder über die vielen konstruktiven Anregungen und Fingerzeige  
aus unserer Leserschaft. Gerne weiter so. Ihre Redaktion

*Am „alten Hartmannsdorfer Kreuz” Ecke Leipziger und 
Burgstädter Straße liegt eines der ältesten Restaurants unseres 
Ortes. Früher das „Stadt Chemnitz“, zwischenzeitlich HO 
Gaststätte „Hartmannsdorfer Kreuz“, nach 1990 fest in 
„griechischer Hand” und nunmehr nach „Akropolis” und 
„Alexandros” unter  Restaurant „Korfu” zu finden.

Ist dies die idealtypische Herren-WG? Fast konnte man sich dies in 
Anbetracht von fünf beim Abwasch in der Küche des Jugendtreffs 
Hartmannsdorf beschäftigten Männern fragen. Letztendlich han-
delte es sich aber um die notwendige Nacharbeit des gemeinsamen 
Abendessens, zu dem zuvor der Leiter Paul Thiele (2. v. l.) und die 
an diesem Abend anwesenden Kinder und Jugendlichen geladen 
hatten. Besonderer Gast war Pater Reinhard Gesing (2. v. r.), der im 
Rahmen seiner jährlichen Visitation auch die Räumlichkeiten in 
der Carl-Kirchhof-Straße 27 besuchte, selbst zum Handtuch griff 
und sich über die Einrichtung der Gemeinde Hartmannsdorf, für 
die DON BOSCO SACHSEN die Betreibung übernommen hat, 
informierte. Zu deren regelmäßigen Besuchern zählen auch die 15-
jährigen Anton Sieber (r.) und Moritz Domann (l.): „Wir treffen 
uns hier gern mit unseren Freunden, um unsere Freizeit zu ver-
bringen. Und Paul der Chef ist super cool.“ Der angesprochene

Abwasch mit einem Pater Sozialpädagoge ist mit der Entwicklung seines Hauses sehr 
zufrieden: „Inzwischen gibt es Nachmittage und Abende, wo bis zu 
20 junge Leute hier sind, Tendenz steigend.“
Neben Tischtennis und Dart spielen sowie gemeinsam Musik 
hören, stehen auch ganz traditionelle Spiele hoch im Kurs. 
An diesem Abend 
wünschten sich die 
Jugendlichen „Dun-
kelfangen“. 
Auch dabei nahm 
sich der Pater nicht 
aus und machte es 
Don Bosco wie zu 
dessen Lebzeiten 
nach.
 
Text und Foto: SeS
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Die Tischtennisabteilung unseres TSV 1862 
Hartmannsdorf hat den Schwung und die 

Erfolge des alten Jahres mit Topp-Leistungen in 
das Jahr 2024 mitgenommen

Mit einer Siegesserie ist unsere erste Mannschaft in das neue 
Rückrunden-Jahr 2024 gestartet. Im letzten Gemeindeboten stand 
unsere Topp-Sechs noch auf dem neunten und damit letzten 
Tabellenplatz. Nun sind wir bis auf Platz 4 nach oben gestürmt mit 
drei Siegen und einem Unentschieden. Gestartet sind unsere Jungs 
mit einem überzeugenden 10:5 gegen Frankenberg. Im alten Jahr 
stand es nach Spielende noch 8:8. Zum Sieg trugen unsere Spieler 
wie folgt bei: Görtz 2,5 Punkte, Elgas 1,5, Ulbricht 1,0, Göhler 2,5, 
Matthias Eiermann 1,5 und Schädlich 1,0. Nach einer schnellen 
7:1-Führung kämpfte sich das Team von Frankenberg noch heran, 
zog aber durch unsere hervorragende Mannschaftsleistung den 
Kürzeren. 

Den nächsten Erfolg feierte unser 1. Team bei Lichtenau II (Foto 
oben) mit einem umkämpften 9:6 Sieg. Hier war unser erstes 
Paarkreuz mit Görtz und Elgas nur im Doppel erfolgreich, dafür 
waren Ulbricht mit 2,0, Göhler und Eiermann mit je 2,5 sowie 
Schädlich mit 1,0 in den Einzeln eine Macht. Das Fehlen der Nr. 3 
Felix Schlegel bei Lichtenau sowie ein zweiter Ersatzmann 
machten sich neben dem Riss der Achillessehne von Ersatzmann 
Jörg Zangl (gute Besserung an dieser Stelle!) bemerkbar.
Den dritten Streich machten unsere sechs Spieler der Ersten mit 
einem überragenden 12:3 gegen Grumbach in eigener Halle 
perfekt. Hier waren Görtz (2,5), Elgas (1,5), Ulbricht (1,5), Göhler 
(2,5), Eiermann (2,5) und Schädlich (1,5) erfolgreich.
Die Aufgabe in Langenau beim Tabellenzweiten war erwartungs-
gemäß schwer. In den letzten Jahren hatte unsere erste Vertretung 
stets zweistellig verloren. Obwohl Langenau sehr stark besetzt war 
und den Heimvorteil hatte in einer recht kalten Halle und auch 
unser bisher ungeschlagenes Doppel Göhler/Eiermann zum ersten 
Mal verlor, kämpften sich nach einem 4:7 Ulbricht, Göhler und 
Schädlich auf 7:7 heran. Unser Chef-Trainer Toni Krauß kam extra 
aus Pobershau in die Halle und verteilte wertvolle Tipps, die sehr 
hilfreich waren. Nun musste unser Youngster Matthias Eiermann 
ins Einzel und startete wie bereits das erste Einzel erfolgreich zum 
Start von 2:1. Dann setzte wohl der Kopf ein, denn ein Sieg hätte 
wohl auch einen Gesamtsieg ermöglicht. So geriet er gegen seinen 
starken Gegner ins Wanken, machte die entscheidenden Fehler und 
verlor unglücklich mit 2:3 Sätzen. Aber unser Topp-Duo 
Görtz/Elgas holte das Entscheidungsdoppel und so war erstmalig 
ein 8:8 Unentschieden in Langenau an der Anzeigetafel und die 
Freude groß.

Nun wartet unsere Erste am Sonntag, 25.2. im nächsten Heimspiel 
als Tabellen-Vierter auf den Tabellen-Dritten, der SPV 
Altmittweida. Spannende Spiele sind wohl garantiert, die 
Stimmung ist auf einem Höhepunkt nach den vergangenen 
Spielen. Drücken wir unserem Aushängeschild die Daumen!

Tabelle Bezirksklasse Dresden, Gruppe 3

Unsere Zweite ist aktuell punktgleich mit dem Spitzenreiter 
Waldheim II. Aber es handelt sich bei fünf Teams um einen 
intensiven Spitzenkampf. Mit sage und schreibe vier (!) Mann 
Ersatz fuhr die 2. nach Rochlitz und verlor prompt mit 6:8. Selbst 3 
Siege von Holger Perthel aus der Dritten, der schon in der 
Hinrunde Punktegarant war und aktuell sehr stark aufspielt, 
reichten nicht, insbesondere nach den verlorenen zwei Doppeln, 
eher unüblich bei uns Hartmannsdorfern. In den letzten Spielen 
ging unserer Mannschaft die Kraft aus und am Ende blieb leider 
nichts Zählbares.
Umso überraschender war der 9:5 Heimsieg gegen den 
Spitzenreiter Waldheim, verstärkt mit Neumitglied in der siebten 
Mannschaft Manuel Winkler. Manuel machte mit bravourösen 2,5 
Punkten sein erstes Punktspiel gleich mit einem Megaerfolg, der 
unsere Zweite an die Waldheimer heranbrachte. Es punkteten 
Schaffert (3,0), Baumgartner (1,0), Stefan Oehme (2,5) und 
Winkler (2,5).
Die Mannschaft, nur in der Position Roy Börngen statt Winkler 
verändert, gewann in souveräner Manier mit 11:3 auswärts bei 
Mittweida 3. Schaffert mit 3,5 sowie Baumgartner, Oehme und 
Börngen mit je 2,5 Punkten trugen zum Sieg bei. Da Waldheim 
gegen Altmittweida unentschieden spielte, stehen wir mit 
Waldheim punktgleich an der Spitze.

.

Die Dritte baut Stück für Stück die Tabellenführung aus, jedoch 
nicht ohne den zu erwartenden Widerstand. Zunächst gab es Ende 
Januar einen klaren 10:4 Heim-Sieg gegen Lichtenau 4. Nach den 
beiden Doppeln baute die Mannschaft schnell eine Führung zum 
6:1 und 8:2 aus und siegte endlich ungefährdet. Die Punkte holten 
Holger Perthel (3,5), Schwalm (1,5), Ines Perthel (2,5) und 
Mauritz (2,5), die beiden Letzteren als Ersatzspieler sehr 
beachtlich.
Darauf folgte bei Auerswalde II ein unerwartet knapper und heiß 
umkämpfter Sieg mit 8:6. Es ging laufend hin und her bis zu einem 
6:6, bevor Flieher und Börngen die beiden letzten Einzel 
gewannen und die zwei Punkte nach Hartmannsdorf entführten. 
Die Punkte gingen an Holger Perthel (2,0), Börngen (2,5), 
Schwalm (2,5) und Flieher (1,0).
Vor einigen Tagen gab es dann in heimischer Halle das Spitzenspiel 
gegen Herrenhaide 1 und das mit zwei Mann Ersatz. Auch hier 
erwiesen sich die Topp 2 Holger Perthel (3,0) und Börngen (3,5) als 
sichere Bank, aber auch Flieher (1,5) und Mauritz (0) machten gute 
Spiele und schickten die Herrenhaider mit einem 8:6 Sieg aus 

Tabelle  2. Kreisliga, Gruppe 1
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Tabelle  2. Kreisliga, Gruppe 2

Tabelle  1. Kreisklasse, Gruppe 2

Tabelle  2. Kreisklasse, Gruppe 2

unserer Sicht nach Hause. Jetzt heißt es nicht nachlassen, den 
Aufstieg in die 1. Kreisliga nach wie vor im Blick.
Unsere 4. startete den internen Vergleich zum Jahresauftakt mit 
unserer Dritten mit einem 5:9. Die Punkte holten Flieher (0,5), 
Jürgen Steinmetz (2,5), Ines Perthel (0,5) und Ersatzmann Liebert 
(1,5).
Bei Mühlau II gab es einen 12:2 Sieg mit voller Besetzung. 
Lediglich Fengler und Ines Perthel gaben ein einziges Spiel ab (je 
2,5 Punkte), Flieher und Bechtold punkteten voll (je 3,5).
Daheim gegen Lichtenau IV erkämpfte sich unsere 4. Mannschaft 
einen 8:6 Sieg. Spannender als gegen Mühlau gestalteten diesmal 
Jürgen Steinmetz (2,5), Bechtold (1,5), Ines Perthel (1,5) und 
Fengler (2,5) das Spiel. Nach einer schnellen 4:1-Führung und 
einem zwischenzeitlichen 5:6 holte das Trio Steinmetz, Bechtold 
und Fengler auf der Zielgeraden den Triumph und behauptet 
aktuell den 6. Tabellenplatz.

Unsere 5. Vertretung ist in der Rückrunde ungeschlagen und hat die 
Tabellenspitze aktuell zurückerobert, auch wenn der Vorsprung 
mit den punktgleichen Burgstädtern nur auf sechs Spiele begrenzt 
ist. Das erste Spiel in diesem Jahr wurde mit einem starken 9:5 
gegen Rochsburg IV gewonnen mit Liebert (1,5 Punkte), 
Grebarsche (2,0), Wündrich (2,0) und Jelinek (3,5).
In Lunzenau wurde das Ergebnis mit 12:2 für unsere Jungs 
deutlicher. Diesmal holte ein Quintett mit Liebert (2,5), Wündrich 
(3,0), Jelinek (3,5), Schulz (2,5) und Grebarsche (0,5) die Punkte.
Auch im Heimspiel gegen Altmittweida III gab es mit 11:3 wieder 
ein zweistelliges Ergebnis, für das diesmal Liebert (3,5), 
Grebarsche (1,5), Wündrich (2,0), Schulz (3,5) und Jelinek (0,5) 
verantwortlich zeichneten.
(Nachtrag: Im letzten Gemeindeboten war eine Angabe leider 
versehentlich falsch. Das Team hat nicht gegen Lichtenau V mit 
6:8 verloren, sondern 8:6 gewonnen.)

Auch die Sechste hat für weitere klare Verhältnisse gesorgt und mit 
drei zweistelligen Siegen ihre Tabellenführung als viertes 
Spitzenteam (!) unseres Vereins ausgebaut.
Dem 13:1 Sieg gegen unsere 7. (Punkte für Walter Eiermann, 
Schilde, Martin Steinhäuser je 3,5, Hielscher 2,5) folgten ein 11:3 
bei Lunzenau II mit Stammbesetzung (hier holten W. Eiermann 
3,5, Schilde 2,5, Hielscher 1,5 und F. Anders 3,5 die Punkte) sowie 
ein 14:0 gegen Lichtenau VI zu Hause. Hier punktete das Quintett 
W. Eiermann, Hielscher, F. Anders voll (je 3,5). Hielscher und 
Mauritz komplettierten den Kantersieg, der auch die Sechste vom 
Aufstieg in die 1. Kreisklasse weiter träumen lässt.

Trotz vier Niederlagen bei nur einem Sieg behauptet unsere Siebte 
einen 6. Platz im Mittelfeld. Hier zählt das Prinzip, die 
zwischenzeitlich knapp 20 gemeldeten Spieler fast alle zum 
Einsatz kommen zu lassen, aber auch die Konkurrenz-
Mannschaften unserer Sechsten in der 2. Kreisklasse zu ärgern.
Die Ergebnisse: 1:13 gegen die eigene Sechste, hier punktete nur 
Sylvia Anders (1,0), Schirmer, Probe, Zschommler und Hähle 
gingen leer aus. Beim 5:9 in Lunzenau spielten Hähle (2,0), Probe 
(1,0), Reichenbach (2,0) und Schulte (0). Ein 10:4 zu Hause gegen 
Mühlau wurde getragen von Sylvia Anders (1,5), Christian 
Eiermann (1,5), Probe (3,0), Reichenbach (3,5) und Schulte (0,5). 
Bei Herrenhaide III gab es eine 4:10 Niederlage mit Sylvia Anders 
(1,0), Probe (0), Reichenbach (3,0), Neuling Sven Ebben (0), 
Witkowski (0) und Hähle (0,5). Schließlich verloren wir knapp mit 
6:8 bei Burgstädt V. Schirmer (0), Reichenbach (0), Ebben (2,5) 
und Neumitglied Manuel Winkler (3,5) kamen zum Einsatz.

 
Unsere Jugend 13 im Verein mit Ralf Schneeberg, Johann 
Leonhardt, Finn Schwaar, Levi Steinhäuser, Leon Wiedner und 
Talis Pippig startete das neue Jahr mit der Meisterrunde der 
Kreisliga, nachdem im alten Jahr von neun Mannschaften ein 
sensationeller 4. Platz und damit die Qualifikation für die Runde 
der letzten vier geschafft wurde. Da die Punkte aus der Vorrunde 
2023 mitgenommen wurden, liegt unsere Jugend 13-Mannschaft 
auf dem 4. Platz. Leider verloren unsere Jungs 1:6 gegen 
Lichtenau, 0:7 gegen Saxonia Freiberg und 1:6 gegen 
Altmittweida. Johann Leonhardt und Ralf Schneeberg punkteten 
jeweils einmal, Finn Schwaar schaffte beinah seinen ersten Punkt, 
verlor nur 12:14 in einem fünften Satz.
Im April kommt es zu einer zweiten Runde. Vielleicht gibt es dabei 
den einen oder anderen Sieg zusätzlich, denn unsere Jungs 
trainieren recht fleißig an jedem Mittwoch in unserer schönen 
neuen Halle. Am 9. und 10. März haben wir insgesamt sieben Jungs 
für die Ranglisten Jugend 11 (Talis Pippig), Jugend 13 (Johann 
Leonhardt, Ralf Schneeberg und Leon Wiedner), Jugend 15 (Finn 
Schwaar) und Jugend 19 (Gabriel Reichenbach und Elias 
Zschommler) nominiert.

Kurz vor Redaktionsschluss haben wir noch eine erfreuliche 
Meldung von der Kreis-Rangliste 5, die in vier Achtergruppen in 
Lichtenau und Oederan am 11. Februar ausgespielt wurde. Hier 
zeigten unsere beiden Jungs aus der ersten Mannschaft, Marcel 
Ulbricht und Matthias Eiermann, gute Leistungen. Marcel 
erreichte einen sechsten Platz, Matthias schaffte mit einem zweiten 
Platz sogar den Einzug in die mittelsächsische Rangliste 4 am 10. 
März. Glückwunsch und Matthias viel Erfolg weiterhin.      (we)

Nächstes Punktspiel im "Sportzentrum am Naturbad":
So., 25.02.24 um 10 Uhr  TSV 1862 I gegen SPV Altmittweida I

Tabelle Kreisliga, Jugend 13 - Meisterrunde
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TSV 1862 Hartmannsdorf turnt vor großem 
Publikum ins Jahr 2024

Der Umzug in die neue Trainingsstätte, die 
Sporthalle am Naturbad Hartmannsdorf, Ende Januar 2023 brachte 
besonders auch für die Turngruppen des TSV 1862 Hartmannsdorf 
e.V. eine deutliche Verbesserung der Trainingsbedingungen. 
Endlich gibt es nun auch die Möglichkeit, dem Hartmannsdorfer 
Publikum ein breites Spektrum des Gerätturnens und im 
Besonderen auch des Wettkampfturnens zu präsentieren.
Aus diesem Grund luden alle Turngruppen und die Rope Skipper 
am Nachmittag des 7. Januar 2024 ein, um ihre Arbeit vorzustellen, 
die Vielfalt des Turnsportangebotes in Hartmannsdorf zu zeigen, 
die Trainingsmöglichkeiten in der tollen Sportstätte zu 
demonstrieren und Einblicke in die Methodik ausgewählter 
Turnelemente zu geben.
So erlebten die interessierten Besucher der abwechslungsreichen 
Veranstaltung mit 100 Mädchen und Jungen im Alter von 4 bis 25 
Jahren ein kurzweiliges Programm. Die Allgemeine Turngruppe, 
die Gerätturngruppe und die Rope Skipper begeisterten mit ihren 
Programmen, einem Mix aus turnen an verschiedenen Geräten und 
tanzen aus der Turnshow „Mit Flick und Flack auf Traumreise“. 
Die Vorschulturnerinnen erfreuten mit ihrer Darbietung an 
verschiedenen Stationen und wurden mit anspornendem Applaus 
belohnt. Für die Wettkampfturngruppe, die inzwischen über 50 
Mädchen umfasst, standen die Turngeräte im Fokus.
Wie erlernt man einen Salto-Abgang vom Schwebebalken?
Wie gelingt ein guter Überschlag über den Sprungtisch?
Wie stellt man Übungen nach Wettkampfanforderungen zusam-
men? 
Im Programm bekam man diese und ähnliche Fragen beantwortet 
und es wurde mehr als deutlich, welche Kontinuität und Disziplin 
der Turnsport erfordert. Die sage und schreibe acht (!) Medaillen-
gewinnerinnen auf Sachsenebene in den Einzelwettkämpfen Kür 
und erfolgreiche Mädchen der Altersgruppen 6-9 Pflicht zeigten 
Wettkampfübungen.

Die Vizesachsenmeisterinnen Mannschaft in der höchsten 
Leistungsklasse im Breitensport begeisterten mit ihrer Stufen-
barrendarbietung.
Das große (Schauturn)-Finale aller Turngruppen ist inzwischen zu 
einer schönen Tradition geworden und bildete auch den Abschluss 
eines sehr gelungenen Nachmittags.
Doch es wurde nicht nur geturnt und getanzt. Es gab auch die 
Gelegenheit, DANKESCHÖN zu sagen. Der Vereinsvorsitzende 
Heiko Hoyer dankte allen Trainerinnen, Übungsleiterinnen und 
Übungsleitern und Übungsleiterassistentinnen der Turngruppen 
für ihre Arbeit.
Die Abteilungsleiterin Turnen und Kampfrichterobfrau des 
Turnkreises Franka Hofmann gab besonders der Freude Ausdruck, 
dass der Verein auf eine große und zuverlässige Gruppe 
Kampfrichterinnen blicken kann.
Sylke Esche dankte im Namen aller Turngruppen den vielen 
Unterstützern der Abteilung Turnen. Die Gemeinde Hartmanns-
dorf, die vielen Geldzuwendungen von Sponsoren, helfende 
Hände beim Geräteumbau, geschickte Hände für Näh- und 
Reparaturarbeiten…. nur all diese Unterstützer und Unterstützung 
zusammen ermöglichen den regelmäßigen Trainingsbetrieb, 
erfolgreichen Wettkampfsport, Schauturnen und Vereinspräsen-
tationen.
Große Freude brachte im Rahmen der Veranstaltung die Übergabe 
einheitlicher Leggins für die Wettkampfturnerinnen durch eine 
Sammelspende und die großzügige Geldspende von Wolfgang 
Dorn, dem Geschäftsführer der Stadthalle Limbach-Oberfrohna.

Alle sind sich einig, dass es im Januar 2025 in der Sporthalle am 
Naturbad wieder heißt „Mit dem TSV 1862 Hartmannsdorf 
turnend ins neue Jahr“.
Turnsportinteressierte müssen aber nicht so lange warten, denn am 
20.4.2024 finden in der heimischen Halle die Turnbezirks-
meisterschaften der AK 6 bis 11 statt, am 1.6./2.6.2024 die Kreis-
Kinder- und Jugendsportspiele Mittelsachsen mit über 200 
Teilnehmern und Ende August die Turnkreismeisterschaften 
Mannschaft des Turnkreises Mittweida.
Ein Besuch lohnt sich! (se)

Impressionen von der Veranstaltung am 7. Januar im „Sportzentrum am Naturbad“



Datum: Dienstag, den 26. März 2024
Beginn: 19.30 Uhr  (Essen ab 18.30 Uhr möglich)
Ort: Gaststätte Sportlerheim / Hartmannsdorf 

Tagesordnung 
1. Jahresberichte  Vorstand / Abteilungsleiter /

Kassenprüfer 2023
2. Entlastung Vorstand / Präsidium 2023
3. Vorlage und Beschluss des Haushaltsplanes 2024 
4. Wortmeldung und Diskussion 
5. Ehrungen

Der Vorstand
13.02.2024

Einladung
zur Mitgliederversammlung 
Hiermit laden wir alle Mitglieder des 

Vereins recht herzlich zu unserer 
Mitgliederversammlung 2024 ein.

Ankündigung des TSV 1862 
Hartmannsdorf e.V. 
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HSV 05 Abteilung Volleyball 
informiert

Neues von der Abteilung Volleyball HSV 05!

Es gibt nichts Gutes, außer man tut es! In diesem Sinne 
freuen wir uns sehr, die Jugendmannschaft der 

Abteilung Volleyball vorzustellen. Schon vor dem Bau des neuen 
Sportzentrums am Naturbad entstand die Idee, den Volleyballsport 
wieder in Hartmannsdorf zu etablieren.
Mit dem Erwerb einer Trainerlizenz und eines Trainerassistenten, 
konnten wir so zu Beginn des neuen Schuljahres im September 
2023 mit dem Training starten. 

Dank des großen Interesses, 
des Eifers und der Begeiste-
rung unserer 12 bis 17-jährigen 
Mädels und Jungs ist der Start 
super gelungen! 

Jeden Donnerstag sind die 
Volleys in ein zweistündiges 
Training eingebunden. Alle 
verfolgen dort das Ziel, nicht 
nur technische Grundlagen 
beim Baggern, Pritschen und 
Aufschlagen zu erarbeiten, 
sondern auch konditionelle 
und koordinative Fähigkeiten 
aufzubauen.

Ballkontrolle am Netz, Pritschen mit 
Laufaktion über Side-Steps

Ballbezogene Erwärmung

Fast vollständig… die Volleys! Im Vordergrund Melanie und Jan Franke

Und ganz nebenbei werden die Volleys ein Team, welches eine 
Leidenschaft teilt: Um dies zu zeigen, haben wir im Rahmen 
unserer Volley-Weihnachtsfeier im Dezember 2023 unsere 
Vereins-Shirts an die Mädels und Jungs übergeben. Die kleine 
Feier wurde von den Eltern mit großer Unterstützung beim 
Bereitstellen von Speisen und Getränken sowie bei der aktiven 
Mithilfe beim Ausschank möglich. Dafür danken wir sehr und 
hoffen, auch bei anderen Vereinsaktivitäten auf diese unverzicht-
bare Hilfe zurückgreifen zu können!
Ebenso danken wir hiermit für die Unterstützung durch den 
Hartmannsdorfer Sportverein 05 beim Erwerb der Shirts. Ein ganz 
besonderer Dank gilt allerdings Familie Franke für das persönliche 
Engagement als Sponsor für das Bedrucken der Shirts! 

Lars und Anja

Unverzichtbar: das Techniktraining, hier beim Aufschlag aus dem Stand

HSV 05 Abteilung Fußball 
informiert

Aktuelles vom HSV 05
Der Monat Januar stand bei uns ganz im Zeichen des 

Hallenfußballes. Der Höhepunkt dieses Winters war da-
bei sicherlich unser erstes eigenes großes Turnierwochen-

ende mit dem „WinterCup“ vom 19.-21. Januar in der neuen Zwei-
Felder-Halle am Naturbad. Die zahlreichen Zuschauer sahen an allen 
drei Tagen gutklassigen, spannenden, aber vor allem fairen Sport. 

Die Oldis wie immer mit viele Ehrgeiz

voller Einsatz auch vom Nachwuchs bei den Spielen zum Winter-Cup
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Ob freitags bei den Alten Herren, samstags bei den Bambinis, der C 
oder F-Jugend, abends bei den Männern oder sonntags bei der E, D 
oder B. Es war immer etwas los und jeder kam auf seine Kosten.

Unsere Teams stellten einmal mehr ihre fußballerischen Qualitäten 
unter Beweis und konnten hervorragende Ergebnisse erzielen. 

So belegten die Alten Herren den 3. Platz und stellten zudem noch 
den besten Torhüter und Spieler. Die D-Jugend erkämpfte sich 
Platz drei und auch die F spielte sich in die Herzen der Zuschauer 
und wurde guter Dritter. Unsere Männer mussten sich nur dem TV-
Oberfrohna geschlagen geben und belegten Platz Zwei. Die beiden 
Mannschaften der E machten den Turniersieg unter sich aus und 
auch die C und B Junioren dominierten ihre Spiele und holten sich 
verdient die Siegerpokale ab. 

Wir gratulieren allen Teams zu den hervorragenden Leistungen 
und wünschen für die anstehenden Aufgaben maximale Erfolge. 
Ihr seht also, es war ein äußerst erfolgreiches und sehr gelungenes 
Wochenende für die Farben unseres Vereins. An dieser Stelle 
möchten wir uns recht herzlich bei der Gemeinde Hartmannsdorf 
für die Nutzung der Turnhalle und das unkomplizierte  
Miteinander bedanken.  Ebenso geht ein Dankesgruß an unsere  
Sponsoren, hier speziell dem Schuhhaus Weiser und der Gebäude 
Technik WRZAL für die Unterstützung bei den Pokalen und 
Urkunden. Wir bedanken uns ebenso bei unseren Schiedsrichtern, 
die immer auf Ballhöhe waren und die zahlreichen Spiele souverän 
leiteten. Aber wir wollen auch nicht die vielen Organisatoren und 
Helfer vergessen, ohne deren unermüdlichen Einsatz die sportliche 
Durchführung, aber auch das hervorragende Catering, nicht 
möglich gewesen wären. Stellvertretend sei an dieser Stelle unser 
Jugendleiter Thomas Fittkau genannt. Er kümmerte sich von 
Beginn an um die Organisation, lud einen Großteil der 
Gästemannschaften ein, stellte das komplette Organisationsteam 
zusammen, koordinierte das ganze Wochenende und war an allen 
drei Tagen von Anfang bis Ende als Turnierleiter mit von der 
Partie. Danke Thomas, das war spitze!  Uns hat es großen Spaß 
gemacht und wir versprechen Euch, dass es im kommenden Jahr 
eine Neuauflage dieses Spektakels geben wird.

Für unsere Männer hat unterdessen schon wieder die Vorbereitung 
auf die Rückrunde der aktuellen Saison begonnen. Die 1. Mann-
schaft nutzte in Flöha die Vorrunde der Futsal Kreismeisterschaft, 
um sich unter Wettkampfbedingungen auszutesten. Am Ende 
standen zwei Siege, ein Unentschieden und eine Niederlage zu 
buche, was zu Platz vier reichte. Um die richtige Form und 
Aufstellung zu finden, testeten die Spieler von Patrick Schmieder 
aber auch im Freien. Erster Gradmesser dabei war am 28.01 im 
Chemnitzer Sportforum der FC Wacker Wittgensdorf. Diese Partie 
ging mit einem leistungsgerechten 2:2 Unentschieden zu Ende. 
Eine Woche später konnten wir dann 3:1 auf dem Kunstrasen bei 
Rotation Leipzig gewinnen. Am 11. Februar gab es leider eine 2:4 
Auswärtsniederlage beim FV Waldenburg. Ernst wird es am 18.02., 
wenn wir zum Nachholspiel nach Rochlitz fahren. Von da gilt es aus 
der bisher eher durchwachsenen Saison noch das Optimum rauszu-
holen und viel Selbstvertrauen für die Zukunft zu tanken. 

Siegerehrung B-Jugend Siegerehrung Oldi-Turnier

3. Platz der AHerfolgreiche C-Jugend 

oben: warten auf das nächste Spiel
stolze F-Jugend beim Winter-Cup

die Catering Teams

Turnierleitung Siegerehrung

Dank an Thomas Fittkau und sein Team Dank an unsere Schiedsrichter

Futsal Vorrunde in Flöha
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Die Zweite präsentiert sich gut in Auerswalde 

Auch bei der Zweiten fließt 
so mancher Schweißtropfen 
in den Trainingseinheiten 
der Vorbereitung. 
Einen ersten Achtungserfolg 
für 2024 gab es am 04. 
Februar beim Hallenturnier 
in Auerswalde. Mit Glück 
und Geschick holten sich 
unsere Jungs etwas über-
raschend den zweiten Platz 

und können stolz auf die gezeigten Leistungen sein. Jetzt gilt es  
diese Euphorie mit ins Freie zu nehmen, um mit viel 
Selbstvertrauen die Saison bestmöglich abzuschließen. 

Für unseren gesamten Nachwuchs war es ein sehr erfolgreicher 
erster Monat des Jahres. In allen Altersgruppen wurden bei 
verschiedenen Hallenturnieren hervorragende Leistungen gezeigt 
und als Lohn zahlreiche Pokale und Platzierungsurkunden mit 
nach Hause genommen. Die E- Jugend siegte überraschend beim 
hochklassig besetzten Leistungsvergleich am 28. Januar in Ditt-
mansdorf. Beim eigenen Turnier, dem „JuniorCup“, am 04. 
Februar in der Halle am Naturbad mussten sich die Schützlinge des 
Trainerteams Th. Fittkau und T. Thoss nur den Sportfreunden aus 
Oberfrohna geschlagen geben und wurden guter Zweiter und 
Dritter. Dabei stellte die E02 mit Emil noch den besten Torhüter 
des Turniers. Die D-Junioren wurden beim Turnier der USG 
Chemnitz Dritter und verpassten das Finale nur ganz knapp.  
Bravourös entwickeln sich auch unsere Bambinis. Beim eigenen 
Winter-Cup und einem Turnier in Penig konnten sie erste 
Erfahrungen unter Wettkampfbedingungen in der Halle sammeln. 
Große Fortschritte können wir auch bei der F-Jugend verzeichnen. 
In den sehr gut besuchten Trainingseinheiten gibt jeder immer sein 
Bestes und den Lohn der Arbeit gab es dann durch den etwas 
überraschenden, aber nicht unverdienten, Turniersieg in der 
Peniger Dreifelderhalle. Großes Kompliment an alle Kinder und 
ihre Übungsleiter. Das macht ihr großartig und stellt Woche für 
Woche eure guten Leistungen unter Beweis und bestätigt, dass wir 
uns in der Nach-wuchsarbeit auf einem sehr guten Weg befinden.

F-Jugend siegt in Penig

gute Leistung der D-Jugend

2+3 Platz der E-Jugend

Siegerehrung E-Jugend ... die E-Jugend am Ball

Erfreuliches gibt es auch in Sachen Schiedsrichter zu verkünden. 
Mit Jörg Riedel begrüßen wir einen routinierten und erfahrenen 
Referee neu bei uns im Verein. Er verstärkt das Team der „Herren 
in schwarz“ und wird zukünftig für unsere Farben seine 
angesetzten Spiele leiten. Auch ist es uns gelungen, vier 
talentierten Jugendlichen die Ausbildung zum Schiedsrichter zu 
ermöglichen. Ben Krüpfganz, Leon Stiegler, Tommy Lee Dell 
Antonio, Ole Lohmann und Yanik Dell Antonio legten am 04. 
Februar erfolgreich ihre Prüfung in Rochlitz ab und werden 
zukünftig für unseren Verein in der Schieds- und Linienrichter-
funktion aktiv sein. Wir gratulieren allen fünfen recht herzlich und 
freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 

So, ihr seht, wir sind wieder mit Vollgas ins neue Jahr gestartet und 
versprechen Euch auch weiterhin auf dem Gaspedal zu bleiben. 
Alle Info bekommt ihr weiterhin über die bekannten Kanäle und 
natürlich hier im Gemeindebote.                          (ml) 

unsere neuen Nachwuchsschiedsrichter
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Kleine Stubentiger suchen ein Zuhause

Der vergangene Herbst hat uns leider wieder viele kleine und auch 
allerkleinste Katzenkinder gebracht. Einige von ihnen haben leider 
noch kein neues Zuhause gefunden. Diese Katzenkinder in allen 
Farben und Fellzeichnungen warten sehnsüchtig auf liebevolle 
Katzenfans.
Stellvertretend möchten wir Ihnen heute den schwarz-weißen 
Vinnie und die getigerte Una vorstellen. Beide sind im September 
geboren und kamen als Fundtiere ins Tierheim. Sie haben sich wie 
alle anderen gut entwickelt, sind mittlerweile komplett geimpft 
und gechipt und wollen jetzt die Welt erobern. Deshalb suchen sie 
nun liebevolle und verantwortungsbewusste Katzeneltern, die 
ihnen helfen, ihre Umwelt zu entdecken. Natürlich sind alle Kitten 
auch vollkommen stubenrein, entwurmt und entfloht.
Wenn sie ein kleines Kätzchen adoptieren möchten, bedenken Sie 
bitte, dass diese kleinen Racker nicht nur niedlich sind, sondern 
auch jede Menge Unfug anstellen können.
Wollen Sie einem der Tiere ein schönes neues Leben schenken? 
Dann kommen Sie unsere Samtpfötchen doch einfach besuchen 
und lassen sich verzaubern!
Und zum Schluss wieder die dringende Bitte an alle Katzenhalter:
Bald wird es Frühling. Damit sich diese Katzenbaby-Flut mit allem 
damit verbundenen Leid nicht ständig aufs Neue wiederholt, bitte 
wir sie: Lassen Sie Ihre Miez oder Ihren Kater unbedingt kastrie-
ren! Das ist der einzige Weg, das große Leid der Streunerkatzen, 
die täglich ums Überleben kämpfen müssen, zu lindern.

Jede Katze und jeder Kater profitieren von der Kastration: Sie 
haben ein wesentlich ruhigeres und entspannteres Leben!

Öffnungszeiten der Tierherberge:
Di/Do/Fr 16.00-18.30 Uhr
Sa 14.00-16.00.Uhr
Mo/Mi/So geschlossen

Tierfreunde helfen Tieren in Not e.V.
Goetheweg 127 · 09247 Chemnitz OT Röhrsdorf
Tel.: 03722-5927040, E-Mail: tierherberge@tierfreunde-helfen.de

Veranstaltungshinweis der Tourist-Informa-
tion „Rochlitzer Muldental" 

Gemeinde Hartmannsdorf, vertreten 
durch den Bürgermeister Uwe Weinert, 
Untere Hauptstr. 111, 09232 Hartmannsdorf 
Tel. 03722/40 23 0, Fax 92 333 
info@gemeinde-hartmannsdorf.de

 
 
Firma Contura, Paul-Seydel-Straße 13
09212 Limbach-Oberfrohna
Tel.: 03722/60 02 60, Fax: 60 02 79
bote-hdf@conturawerbung.de

Verantwortlich für Satz, Anzeigen 
und Verlagssonderveröffentlichungen 
sowie Gesamtherstellung:

Vertrieb: 
City-Post Mittweida GmbH & 
Co. KG, Tel.: 03727/96 97 80

Erscheinen: 21.03.2024

Verantwortlich für den 
nicht amtlichen Teil: 
Der jeweilige Verfasser

12.03.2024, 
12.00 Uhr

Redaktionsschluss Bote 
Ausgabe März 2024:

Meister Lampe lockt zur Osterwiese – Chemnitztal-
Museumsbahn rollt durchs Schweizerthal
„Unser Chemnitztalexpress startet zu Ostern in die neue Saison“, 
ist der junge Eisenbahner Julien Schädlich voller Vorfreude. „Nach 
einer Fahrt im offenen Aussichtswagen haben unsere kleinen 
Fahrgäste die Möglichkeit auf der Osterwiese nach versteckten 
süßen Nestern zu suchen.“ Von 10 bis 18 Uhr verkehrt jede halbe 
Stunde der offene Aussichtswagenzug durchs Schweizerthal zur 
Osterwiese.
Mit etwas Glück ist Meister Lampe auch persönlich zu entdecken. 
Für die Osterfahrten empfehlen die Chemnitztalbahner dringend 
eine Platzreservierung über WhatsApp, Telegram, Threema oder 
Signal auf der Nummer 0152 52 42 46 33.

Osterfahrten zur Osterwiese

mit süßer Überraschung für alle Kinder, Imbiss geöffnet, 
Modellbahnausstellung am 31.03.2024 geöffnet,

Museumsbahnhof Markersdorf-Taura
Hauptstraße 100 • 09236 Claußnitz
Karfreitag bis Ostermontag, 29.03. bis 01.04.2024, je 10 bis 18 Uhr
Erwachsene 5,00 €, 
Kinder (4-14) 3,50 €
Reservierung: 0152 52 42 46 33 (Textnachricht)
www.chemnitztalbahn.de
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Pro Spalte (45 mm) und pro mm Höhe werden 0,55 € 
netto berechnet. Zwischengrößen und andere Formate 
sind jederzeit möglich.

Bei Mehrfachschaltungen (3, 6, oder 11x pro Jahr) 
gewähren wir folgende Rabatte:
  3x Schaltung   - 5%
  6x Schaltung - 10%
11x Schaltung -15%

Besondere Platzierungswünsche bedeuten Mehraufwand 
und sind nur bedingt machbar.

Annoncenpreisliste 

Spaltenbreite:   45 mm = 1-spaltig Sa

  92 mm = 2-spaltig

135 mm = 3-spaltig

190 mm = 4-spaltig

tzspiegel: 190 mm breit und 280 mm hoch

Druck: alle Seiten CMYK, 11 Ausgaben/Jahr,  je 2800 Exemplare

Layout: 2-spaltig (92 mm)

Schrift: Times, 10 pt

Wir sind für jede Art von geschäftlichen Anzeigen (allg. 
Werbung, Geschäftseröffnungen, Jubiläen, Mitteilungen, 
Sonderangebote etc.) aber auch für private Anzeigen 
(Hochzeiten, Geburtstage, Danksagungen o.ä.) offen.

ANZEIGE - gewerblich

redaktioneller Teil

Unser Satzlayout im redaktionellen Teil ist immer 2-spaltig, 
fortlaufend. 
Firmen- und Betriebsdarstellungen in Form einer redak-
tionellen Seite mit Text und Bildern ohne werbenden Cha-
rakter sind möglich.

Wir berechnen für einen Beitrag 2-spaltig (92 mm) pro mm 
Höhe 0,37 € netto und für 1 ganze Seite 190,00 € netto.

KLEINSTANZEIGE - PRIVAT
(nur für Privatkunden) wird als Füller platziert - 
OHNE Platz- und Größenwahl.

Stand 01.01.2024

Für private Kleinstanzeigen (bis max. 5 Zeilen) werden 
3,00 € netto pro Zeile berechnet.

HARTMANNSDORFER GEMEINDEBOTE ERSCHEINUNGSTERMINE 2024

Ausgabe        Redaktionsschluss Erscheinen

Januar 2024 09.01.24 18.01.24

Februar 2024 13.02.24 22.02.24

März 2024 12.03.24 21.03.24

April 2024 09.04.24 18.04.24

Mai 2024 14.05.24 23.05.24     

Juni 2024 11.06.24 20.06.24

Juli/August 2024 13.08.24 22.08.24

September 2024 10.09.24 19.09.24

Oktober 2024 08.10.24 17.10.24

November 2024 12.11.24 21.11.24

Dezember 2024 10.12.24 19.12.24

Januar 2025 14.01.25 23.01.25

alle Termine unter Vorbehalt

2-spaltige Annoncen sind die am häufigsten gebuchten und am besten einpflegbaren Anzeigen.

Alle Preise verstehen sich netto, zzgl. 19% MwSt. 
Die Rechnungslegung erfolgt über die Gemeinde Hartmannsdorf. Gern schicken wir Ihnen ein Belegexemplar zu.

Hinweise zur Datenlieferung:

Senden Sie uns ihre druckfertigen Daten per mail an:

Fa. CONTURA:   bote-hdf@conturawerbung.de
oder an:           
Gemeinde Hdf.: sekretariat@gemeinde-hartmannsdorf.de

Bitte liefern Sie fertig layoutete Daten in folgenden Formaten 
für PC: EPS, AI, druckbare PDF (300 dpi) oder CDR bis 
Version 15 - alle Schriften in Kurven - 

Bitte senden Sie uns, wenn möglich, dazu noch eine 
Ansichtsdatei (JPG) per mail.

Word-Dateien werden 
als fertige „Layoutdateien“ nicht akzeptiert!

Gern sprechen wir auch mit Ihrer Werbefirma direkt von 
Grafiker zu Grafiker um die bestmögliche Umsetzung ihrer 
Annonce zu erreichen. Geben Sie uns dazu einfach die 
Kontaktdaten durch.

Wenn wir ihre Annonce layouten liefern Sie bitte 
Bilder oder Fotos: als JPG, TIF oder PSD 

in Originalgröße mit 300 dpi
oder als Originalfoto

Texte: als Worddatei oder normale TXT-
Datei

Sie erhalten vorab von uns einen Korrekturabzug, den Sie 
bitte bis spätestens am Freitag nach Redaktionsschluss 
freigeben. 

Nach diesem Termin sind keine 
Änderungen mehr möglich.

Haben Sie noch Fragen? Dann 
wenden Sie sich gern direkt an 
uns:

Alle Ausgaben des  Gemeindeboten 
werden auch im Internet unter: www.
gemeinde-hartmannsdorf.de/Rubrik: 
Politik_Verwaltung_Service/Amtsblatt 
veröffentlicht.


